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VISIT-SYSTEM

Systemübersicht 

1  Tür-Sender
Überwacht die Türklingel

Zuverlässig und flexibel
Das Visit-Home-System ist äußerst flexibel und kann ganz einfach 
konfiguriert werden, um es individuell an das Zuhause und den 
Lebensstil des Kunden anzupassen.

Es bietet Türklingel- und Telefonerkennung sowie 
Überwachungsfunktionen als Babyruf-Sender und Brandschutz als 
Rauchmelde-Sender gemäß den höchsten Standards.

5  Tischblitzlampe
Benachrichtigt Sie mit hellen Lichtsignalen

Einfacher Zugang zu Hilfen und Informationen
Mit dem Produkt-QR-Code haben Sie mit Ihrem 
Mobiltelefon oder Tablet Onlinezugang zu 
detaillierten Produktinformationen, Abbildungen 
und Installationsvideos.QR CODE
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2  Rauchmelde-Sender
Erkennt Rauch und Feuer

3  Babyruf-Sender
Überwacht Ihr Kind

4  Telefon-Sender
Überwacht Telefone und Tablets

7  Tragbarer Empfänger
Benachrichtigt Sie mit Licht- und Tonsignalen

6  Alarm Clock
Verwendet Ton-, Licht- und Vibrationssignale

8  Pager-Empfänger
Benachrichtigt Sie mit Vibrationssignalen
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Tasten und Anschlüsse

Lieferumfang 

 Visit Tür-Sender BE1411

 2 x Alkaline-Batterien (1,5 V; AA)

 Klettverschluss für Wandbefestigung

 Schraube und Wanddübel

Strom und Batterie

 Batteriestrom: 
2 x Lithium- oder Alkaline-Batterien 
(1,5 V; AA)

 Stromverbrauch 
Aktiv < 70 mA 
Ruhezustand < 15 μA

 Betriebsdauer 
Alkaline-Batterie ca. 5 Jahre 
Lithium-Batterien ca. 10 Jahre

Umgebung

 Nur für den Innengebrauch 
Betriebstemperatur: 
15 °C bis 35 °C (59 °F bis 95 °F)

 Relative Luftfeuchtigkeit: 
5 % bis 95 % (nicht kondensierend)  

Frequenz und Reichweite

 Frequenz: 314,91 MHz, 433,92 MHz oder 
868,30 MHz, abhängig von der Region

 Reichweite: 50 - 250 m (55 - 273 yd), 
abhängig von Funkfrequenz und  
Gebäudeeigenschaften

Zubehör

Folgendes Zubehör ist erhältlich:

 Externes Mikrofon BE9199 (2,5 m)

 Externes Mikrofon BE9200 (0,75 m)

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 100 mm, 4,0 Zoll

 Breite: 65 mm, 2,6 Zoll

 Tiefe: 27 mm, 1,1 Zoll

 Gewicht: 120 g, 4,2 oz (inkl. Batterien)

Aktivierung

 Prüftasten und intern. Mik.

 Elektromagnetischer Detektor

 Externes Mikrofon

 Vorhandene, an externen Trigger-
Eingang angeschlossene Türklingel

Eingänge

 Externer Trigger-Eingang (3,5 mm)

 Eingang für externen Trigger

Technische Spezifikationen

VISIT-SENDER

Visit Tür-Sender 

Prüf- / Programmtasten

Ext. Trigger-Eingang

BE9199 / BE9200 
Externes Mikrofon

Internes MikrofonLED-Leuchten

Türklingel-Taste
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Ext. Mikrofon-Eingang 
(3,5 mm)



Installation – Einzelschallquelle
1 Ziehen Sie die Batterielasche heraus, um das Gerät zu starten.  

Reinigen Sie die Wand mit einem feuchten Tuch und ziehen Sie die Schutzfolie vom Klettband ab.
2 Bringen Sie den Sender links von der Türklingel und so nah wie möglich an der Schallquelle des Klingeltons an.  

Sie können dazu auch den beiliegenden Dübel und die Schraube verwenden.

1 2

Installation – Gegensprechanlage mit elektronischer Türklingel
1 Ziehen Sie die Schutzfolie vom (separat erhältlichen) externen Mikrofon ab und bringen Sie es an dem Lautsprecher der 

Gegensprechanlage an. Schließen Sie das externe Mikrofon am externen Mikrofon-Eingang des Tür-Senders an. 
2 Ziehen Sie die Batterielasche heraus, um das Gerät zu starten.  
 Reinigen Sie die Wand mit einem feuchten Tuch und ziehen Sie die Schutzfolie vom Klettband ab. 
3 Bringen Sie den Sender links von der Türklingel und so nah wie möglich an der Schallquelle des Klingeltons an. 
 Sie können dazu auch den beiliegenden Dübel und die Schraube verwenden.

2

Ext. mic.

Elektronische 
Türklingel

Max 3 cm, 1,2 Zoll

Max 3 cm, 1,2 Zoll

31

BE1411

Schallquelle
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Installation – Gegensprechanlage mit mechanischer Türklingel
Wenn Sie eine Gegensprechanlage mit mechanischer Türklingel verwenden, benötigen Sie ggf. zwei Tür-Sender, d. h. einen 
für jede Schallquelle.

1 Ziehen Sie an der Batterielasche, um den jeweiligen Tür-Sender zu starten. 
 Reinigen Sie die Wandoberfläche mit einem feuchten Tuch und ziehen Sie die Schutzfolie vom Klettband ab.
2 Montieren Sie den einen Sender links von der Türklingel und den anderen links von dem Lautsprecher der 

Gegensprechanlage, so nah wie möglich an den Schallquellen.

VISIT-SENDER

Visit Tür-Sender 

1 2

Verwendung der Türklingel oder der Gegensprechanlage

1 Drücken Sie die Taste der Türklingel oder 
Gegensprechanlage. Die LED des Senders leuchtet grün 
auf und zeigt damit an, dass das Tonsignal erkannt wird.

2 Die grüne Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und zeigt 
damit an, dass das Funksignal empfangen wurde. Zusätzlich 
sendet der Empfänger Blitzlicht- oder Vibrationssignale aus. 
Dies ist abhängig vom Empfängermodell.

Hinweis: Wenn Sie das Signalmuster geändert haben, reagiert 
das Gerät gemäß den Angaben in der Tabelle auf Seite 9.   

Prüfen der Verbindung
Mit der Prüftaste

1 Drücken Sie am Tür-Sender gleichzeitig beide Prüftasten. 
Die obere LED leuchtet grün auf und zeigt damit an, dass 
ein Funksignal übertragen wird.

2 Die grüne Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und zeigt 
damit an, dass das Signal empfangen wurde. Zusätzlich 
sendet der Empfänger Blitzlicht- oder Vibrationssignale 
aus. Dies ist abhängig vom Empfängermodell.

Hinweis: Wenn Sie das Signalmuster geändert haben, 
reagiert das Gerät gemäß den Angaben in folgender Tabelle. 

1 2 1 2

Max 3 cm, 1,2 Zoll Max 3 cm, 1,2 Zoll

Mechanische 
Türklingel
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Löschen aufgenommener Töne
Halten Sie die Tasten 1 und 2 gleichzeitig für fünf Sekunden gedrückt, um alle aufgenommenen Töne zu löschen.
Hinweis: Die aufgenommenen Töne werden gelöscht und der Sender kehrt zu den Werkseinstellungen zurück,  
die Funkfrequenz- und Signal-Einstellungen bleiben jedoch unverändert.

Verwendung der elektromagnetischen Erkennung
Der Sender kann darauf eingestellt werden, die von elektrischen Türklingeln erzeugten elektromagnetischen Felder zu 
erkennen. Die Vorgehensweise hierfür lautet wie folgt:
 Öffnen Sie die vordere Abdeckung und stellen Sie Signalschalter Nr. 4 auf die obere Position 

(= Ein), um die elektromagnetische Erkennung zu aktivieren. Zum Deaktivieren stellen Sie den 
Signalschalter wieder zurück auf die untere Position (= Aus).

Verwendung des Zubehörs
Verwendung eines externen Mikrofons
Das externe Mikrofon kann verwendet werden, wenn die externe Schallquelle zu weit vom internen Mikrofon entfernt ist 
oder wenn zum Beispiel getrennte Informationen von Türklingel und Gegensprechanlage gewünscht sind.

Anschluss von Zubehör an den externen Trigger-Eingang
Entfernen Sie die vordere Abdeckung, um Zugang zur Schraubklemme zu bekommen. Drei Anschlusspunkte sind vorhanden.

 Für den Anschluss eines aktiven Schalters, wie z. B. ein Strom führendes Relais, verwenden Sie  
die Anschlusspunkte 1 und 2. 
Hinweis: Der Strom muss 2 bis 30 VDC betragen und polaritätsunabhängig sein oder 2 bis 24 VAC  
bei 5 bis 150 Hz betragen. 

 Für den Anschluss eines passiven mechanischen Schalters, wie z. B. eine Türklingeltaste,  
verwenden Sie die Anschlusspunkte 2 und 3.

Programmierung des Senders
Der Tür-Sender ist von Anfang an darauf programmiert, den Großteil aller Türklingeln und Gegensprechanlagen zu erkennen. 
Falls die Signalstärke oder der Signalton der Türklingel erheblich abweicht, muss der Tür-Sender ggf. erst noch lernen, den Ton 
Ihrer Türklingel zu erkennen.

So programmieren Sie den Sender:

1 Halten Sie die Taste 1 solange gedrückt, bis die obere LED zu blinken beginnt. Lassen Sie die Taste los, um die Aufnahme zu starten.
2 Lassen Sie die Türklingel mindestens fünf Mal läuten. Warten Sie zwischen jedem Läuten ein bis zwei Sekunden. Die Aufnahme 

dauert fünf Minuten und endet automatisch. Sie können die Aufnahme auch manuell durch Drücken der Taste 1 beenden.
3 Bei Beendigung der Aufnahme leuchtet die LED grün auf und zeigt damit an, dass die Aufnahme erfolgreich war.  

Falls die LED orange leuchtet, siehe Fehlersuche. 
4 Läuten Sie an der Türklingel. Die obere LED des Senders leuchtet grün auf und bestätigt damit, dass das Tonsignal erkannt wird.
Sie können den Ton der Gegensprechanlage aufnehmen. Dazu wiederholen Sie die oben erklärten Schritte mit Taste 2.

On

1 2 3

OK

Erneut 
versuchen

x 5

1 2 3

BE1411
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Standardmäßiges Signalmuster
Wenn der Tür-Sender aktiviert wird, passiert Folgendes:

1 Die LED des Senders leuchtet grün auf und zeigt damit an, dass er an den Empfänger sendet.

2 Die Visit-LED am Empfänger leuchtet grün auf und der Empfänger beginnt, in einer bestimmten Geschwindigkeit Ton-, 
Blitzlicht- oder Vibrationssignale auszusenden. Dies wird Signalmuster genannt. Das Signalmuster wird vom angeschlossenen 
Zubehör und dem Sender bestimmt. Standardmäßig ist es dieses Muster:

Sender Empfänger-Signalmuster

Quelle

 Internes Mikrofon

 Externes Mikrofon

 Angeschlossene Türklingel

LED 

Grün, oben

Grün, unten

Grün, oben

LED 

Grünes Leuchten

Grünes Blinken

3 x grünes Blinken

Ton

1 x Türgong, tief

2 x Türgong, hoch

1 x Türgong, hoch

Vibration

Langsam

Langsam

Langsam

Blitzlicht

Ja

Ja

Ja

Signalmuster ändern
Das Signalmuster wird vom Sender vorgegeben. Öffnen Sie die vordere Abdeckung des Senders und stellen Sie  
für die Änderung des Signalmusters die Signalschalter gemäß den Angaben in der nachstehenden Tabelle um.

Sender Empfänger-Signalmuster

Quelle
Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2 
Angeschlossene Türklingel

Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2
Angeschlossene Türklingel

Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2
Angeschlossene Türklingel

Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2
Angeschlossene Türklingel

Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2
Angeschlossene Türklingel

Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2
Angeschlossene Türklingel

Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2
Angeschlossene Türklingel

Int. Mik. / erlerntes Signal 1 / Test
Ext. Mik. / erlerntes Signal 2
Angeschlossene Türklingel

LED
Grünes Leuchten
Grünes Blinken
3 x grünes Blinken

2 x grünes Blinken
3 x grünes Blinken
Grünes Blinken

3 x grünes Blinken
2 x grünes Blinken
3 x orangefarbenes Blinken

Grünes Blinken
Grünes Leuchten
Orangefarbenes Blinken

Grünes Leuchten
3 x grünes Blinken
2 x grünes Blinken

Grünes Leuchten
Grünes Blinken
Gelbes Blinken

3 x grünes Blinken
Grünes Leuchten
Rotes + orangefarbenes

Grünes Blinken
2 x grünes Blinken
Rotes Blinken

Ton
1 x Türgong, tief
2 x Türgong, hoch
1 x Türgong, hoch

2 x Türgong, tief
1 x Türgong, hoch
2 x Türgong, hoch

1 x Türgong, hoch
2 x Türgong, tief
Babymelodie

2 x Türgong, hoch
1 x Türgong, tief
Babymelodie

1 x Türgong, tief
1 x Türgong, hoch
2 x Türgong, tief

1 x Türgong, tief
2 x Türgong, hoch
2 x Klingelsignal, hoch

1 x Türgong, hoch
1 x Türgong, tief
Leuchten

2 x Türgong, hoch
2 x Türgong, tief
Feueralarmsignal

Vibration
Langsam
Langsam
Langsam

Langsam
Langsam
Langsam 

Langsam
Langsam
Schnell

Langsam
Langsam
Schnell

Langsam
Langsam
Langsam

Langsam
Langsam
Mittel

Langsam
Langsam
Lang

Langsam
Langsam
Lang

Blitzlicht
Ja
Ja
Ja

Ja
Ja
Ja

Ja
Ja
Ja

Ja
Ja
Ja

Ja
Ja
Ja

Ja
Ja
Ja

Ja
Ja
Ja

Ja
Ja
Ja

VISIT-SENDER

Visit Tür-Sender 
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich unter der Sender-Abdeckung.

So ändern Sie die Funkfrequenz:

1 Öffnen Sie die vordere Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen 
Funkfrequenzschalter auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. 
(Standardmäßig befinden sich alle Funkfrequenzschalter in der unteren Position = Aus.)

2 Halten Sie die Prüf-/Funktionstaste des Empfängers so lange gedrückt, bis die grüne und die 
gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Sender gleichzeitig beide Prüftasten, um die 
neue Funkfrequenz zu übermitteln.

4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz 
geändert wurde. Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.

Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein.  

x 5

Fehlersuche

1 2 3 4

On
Off

BE1411
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Problem Lösung

Die LEDs blinken einmal pro 
Minute orangefarben.

 Ersetzen Sie die Batterien. Verwenden Sie ausschließlich Lithium- oder Alkaline-Batterien 
(1,5 V; AA; LR6).

Die Empfänger-LEDs 
blinken einmal pro Sekunde 
orangefarben.

 In der Umgebung des Tür-Senders befinden sich weitere, den Tür-Sender störende 
Schallquellen. Schalten Sie diese aus oder stellen Sie sie leiser.
 Trennen Sie das externe Mikrofonzubehör, um sicherzustellen, dass es nicht defekt ist.

Die Empfänger-LED leuchtet 
auf, wenn ich die Türklingel 
oder Gegensprechanlage 
betätige – aber der 
Empfänger wird nicht 
aktiviert.

 Überprüfen Sie die Batterien von Sender und Empfänger sowie die Verbindungen bzw. 
Anschlüsse.
 Verringern Sie den Abstand zwischen Empfänger und Sender, um sicherzustellen, dass sie in 

Reichweite sind.
 Stellen Sie sicher, dass der Tür-Sender und der Empfänger auf dieselbe Frequenz eingestellt 

sind. Weitere Informationen finden Sie unter Funkfrequenz ändern.

Die Sender-LED leuchtet 
nicht auf, wenn ich 
die Türklingel oder 
Gegensprechanlage 
betätige.

 Betätigen Sie die Türklingel und verringern bzw. vergrößern Sie dabei den Abstand des 
Senders zur Schallquelle. Der ideale Abstand beträgt weniger als 3 cm. 
 Programmieren Sie den Sender darauf, den Ton der Türklingel zu erkennen.  

Siehe Programmierung. 
 Falls die Signalstärke oder der Signalton stark variiert, wechseln Sie zur elektromagnetischen 

Erkennung.
 Falls der Tür-Sender immer noch nicht aktiviert wird, halten Sie die Tasten 1 und 2 gleichzeitig 

für fünf Sekunden gedrückt, um die aufgenommen Töne zu löschen und die obigen Schritte 
zu wiederholen.

Der Empfänger wird ohne 
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. Ändern 
Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.



Tasten und Verbindungen

Lieferumfang 

 BE1420 Visit Druckknopf-Sender mit 
vorinstallierter Alkaline-Batterie

 Trageband mit Sicherheitsverschluss

 Klebeband, Schrauben und Dübel

Strom und Batterie

 Batterietyp  
1 x Alkaline (6 V, PX28A) oder 
1 x Lithium (6 V, PX28L)

 Stromverbrauch 
Aktiv < 35 mA 
Ruhezustand < 0,05 μA

 Betriebsdauer 
Alkaline-Batterien ca. 2 Jahre 
Lithium-Batterien ca. 5 Jahre 

 Frequenz und Reichweite

 Frequenz 
314,91 MHz, 433,92 MHz oder 
868,30 MHz, abhängig von der Region

 Reichweite 
50 - 250 m (55 - 273 yd), 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Umgebung

 Für den Innengebrauch. Für den 
Außengebrauch nur an einem 
geschützten Ort. Das Gerät ist nicht 
gegen Wasser bzw. Regen geschützt.

 Betriebstemperatur 
15 °C bis 35 °C (59 °F bis 95 °F)

 Relative Luftfeuchtigkeit 
5 % bis 95 % (nicht kondensierend) 

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 66 mm, 2,6 Zoll

 Breite: 48 mm, 1,9 Zoll

 Tiefe: 23 mm, 0,9 Zoll

 Gewicht: 50 g, 1,8 oz (inkl. Batterien)

Aktivierung

 Mit der vorderen Taste

Wartung und Reinigung

 Wartungsfrei  
Mit einem trockenen Tuch reinigen

 Verwenden Sie keine Haushaltsreini-
gungsmittel, Aerosol-Sprays, Lösungs-
mittel, keinen Alkohol, Ammoniak oder 
Scheuermittel

VISIT-SENDER

Visit Druckknopf-Sender 

Status-LED

Vorinstallierte Batterie

Funkfrequenz-Tasten Loch für TragebandVordere Taste

Technische Spezifikationen

KlebebandVordere Abdeckung

Signalschalter

2 x Bohrungsmarkierungen
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Verwendung als Ruftaste
Der Sender kann als drahtlose Ruftaste um den Hals 
getragen werden. 

So verwenden Sie ihn als Ruftaste:

1 Bringen Sie das Umhängeband am Sender an.
2 Hängen Sie sich den Sender um Ihren Hals.

Verwendung als Türklingel
Der Sender kann auch als drahtlose Türklingel verwendet werden. So bringen Sie ihn an:

Montage mit Schrauben

1 Nehmen Sie vorsichtig die vordere Sender-Abdeckung ab und bohren Sie an den Markierungen zwei Löcher.
2 Befestigen Sie das Gerät mit den beiliegenden Schrauben an der Wand und bringen Sie die Abdeckung wieder an.

2

1 2

21

A B

www.bellman.com
Bellman Visit 868 Pushbutton transmitter
Model: BE1420
Frequency 868,3 MHz
Battery: 1 x 6V
Made in P.R.C. by Bellman & Symfon AB, Sweden

1

Montage mit Klebeband

1 Kleben Sie das beiliegende Klebeband auf die Rückseite des Senders. 
Reinigen Sie die Wand mit einem feuchten Tuch und ziehen Sie die Schutzfolie vom Klebeband ab.  

2 Installieren Sie das Gerät wettergeschützt an der Eingangstür.

BE1420

12



Standardmäßiges Signalmuster
Sender Empfänger-Signalmuster

 LED

 Grünes Leuchten

LED

Grünes Leuchten

Ton

1 x Türgong, tief

Vibration

Langsam

Blitzlicht

Ja

Signalmuster ändern
Das Signalmuster kann ganz einfach geändert werden. Öffnen Sie einfach die vordere Abdeckung 
des Senders und stellen Sie für die Änderung des Signalmusters die Signalschalter Nr. 8, 9 und 0 
gemäß den Angaben in der nachstehenden Tabelle um:

Sender Empfänger-Signalmuster

Schalter LED Ton Vibration Blitzlicht

Grünes Leuchten 1 x Türgong, tief Langsam Ja

2 x grünes Blinken 2 x Türgong, tief Langsam Ja

3 x grünes Blinken 1 x Türgong, hoch Langsam Ja

Grünes Blinken 2 x Türgong, hoch Langsam Ja

Orangefarbenes Leuchten Babymelodie Schnell Ja

Orangefarbenes Blinken Babymelodie Schnell Ja

Gelbes Leuchten 1 x Klingelsignal, tief Mittel Ja

Gelbes Blinken 2 x Klingelsignal, hoch Mittel Ja

Prüfen der Verbindung

Mit der vorderen Taste

1 Drücken Sie die vordere Taste des Senders. Die LED 
leuchtet grün auf und zeigt damit an, dass ein Funksignal 
übertragen wird.

2 Die grüne Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und zeigt 
damit an, dass das Signal empfangen wurde. Zusätzlich 
beginnt der Empfänger, in einer bestimmten Geschwindigkeit 
Ton-, Blitzlicht- oder Vibrationssignale auszusenden. 

 Dies wird Signalmuster genannt. Der Sender gibt das 
Signalmuster vor, das standardmäßig wie folgt eingestellt ist:

1 2

VISIT-SENDER

Visit Druckknopf-Sender 
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich unter der Sender-Abdeckung.

So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Entfernen Sie die vordere Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen 

Funkfrequenzschalter auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. 
(Standardmäßig befinden sich alle Funkfrequenzschalter in der unteren Position = Aus)

2 Halten Sie die Prüf-/Funktionstaste des Empfängers so lange gedrückt, bis die grüne 
und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Sender die vordere Taste, um die 
neue Funkfrequenz zu übermitteln.

4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz 
geändert wurde. Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.

Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 

On
Off

Fehlersuche
Problem Lösung

Die Sender-LED leuchtet gelb auf, 
wenn ich die Taste betätige.

 Die Batterie ist fast leer. Ersetzen Sie die alte Batterie mit einer  
Alkaline-Batterie (PX28A) oder Lithium-Batterie (PX28L).

Die Sender-LED leuchtet nicht auf, 
wenn ich die Taste betätige.

 Überprüfen Sie, ob die Batterie richtig positioniert ist.
 Ersetzen Sie die alte Batterie mit einer Alkaline-Batterie (PX28A) oder  

Lithium-Batterie (PX28L).

Die Sender-LED leuchtet grün auf,  
aber der Empfänger wird nicht aktiviert.

 Überprüfen Sie die Batterien des Senders und die Verbindungen bzw. Anschlüsse.
 Verringern Sie den Abstand zwischen Empfänger und Sender, um 

sicherzustellen, dass sie in Reichweite sind.
 Stellen Sie sicher, dass die Geräte auf dieselbe Frequenz eingestellt sind,  

siehe Funkfrequenz ändern.

Der Empfänger wird ohne  
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

RADIO KEY SIGNAL

1 2 3 4

BE1420

x 5
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Tasten und Verbindungen

Lieferumfang 

 BE1431 Visit Telefon-Sender

 2 x Alkaline-Batterien (1,5 V; AA)

 Telefonkabel und Adapter

 Schraube und Wanddübel

Strom und Batterie

 Batteriestrom  
2 x Lithium- oder  
Alkaline-Batterien (1,5 V; AA)

 Stromverbrauch 
Aktiv < 70 mA 
Ruhezustand < 15 μA

 Betriebsdauer 
Alkaline-Batterien ca. 5 Jahre 
Lithium-Batterien ca. 10 Jahre

  Zubehör

 BE9251 Mobile Phone Sensor

 BE9023 Magnetschalter

 BE9024 Alarmtrittmatte

 BE9253 Kabel für ext. Trigger (3,5 mm)

Eingänge

 RJ11-Analogeingang für Telefon

 Externer Trigger-Eingang (2,5 mm)

 Externer Trigger-Eingang (3,5 mm)

Frequenz und Reichweite

 Frequenz: 314,91 MHz, 433,92 MHz 
und 868,30 MHz, abhängig von der 
Region

 Reichweite: 50 - 250 m (55 - 273 yd), 
abhängig von Funkfrequenz und  
Gebäudeeigenschaften

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 100 mm, 4,0 Zoll

 Breite: 65 mm, 2,6 Zoll

 Tiefe: 27 mm, 1,1 Zoll

 Gewicht: 120 g, 4,2 oz (inkl. Batterien)

Aktivierung

 Die Prüftasten 

 Ein Festnetztelefon

 Ein Smartphone oder Tablet über 
den Mobile Phone Sensor

 Eine Alarmtrittmatte oder ein  
Magnetschalter

 An externen Trigger  
angeschlossene Türklingel

Umgebung

 Nur für den Innengebrauch

Technische Spezifikationen

VISIT-SENDER

Visit Telefon-Sender  

Prüf- / Programmtasten

Externer Trigger (2,5 mm)

Vorinstalliertes Telefonkabel

BE9253

BE9251 Mobile Phone Sensor

Türklingel-Taste

Externer Trigger 
(3,5 mm)

BE9023 MagnetschalterBE9024 AlarmtrittmatteLED-Leuchten

15



Mit einem Mobiltelefon

1 Rufen Sie die Festnetznummer beispielsweise von einem 
Mobiltelefon an. Die obere LED des Senders leuchtet 
grün auf und zeigt damit an, dass ein eingehender Anruf 
erkannt wird.

2 Die gelbe Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und 
zeigt damit an, dass das Funksignal empfangen 
wurde. Zusätzlich sendet der Empfänger Blitzlicht- 
oder Vibrationssignale aus. Dies ist abhängig vom 
Empfängermodell.

Hinweis:  Wenn Sie das Signalmuster geändert haben, reagiert 
das Gerät gemäß den Angaben in der Tabelle auf Seite 19.

Installation des Senders
1 Ziehen Sie die Batterielasche heraus, um das Gerät zu starten.  

Reinigen Sie die Wand mit einem feuchten Tuch und ziehen Sie die Schutzfolie vom Klettband ab.
2 Installieren Sie den Sender an der Wand. Sie können dazu auch den beiliegenden Dübel und die Schraube verwenden.
3 Schließen Sie den Telefonadapter wie unten gezeigt an.
Hinweis:  Das Aussehen des Adapters kann ggf. je nach Region unterschiedlich ausfallen.

1
2

Prüfen der Verbindung

Mit der Prüftaste

1 Drücken Sie am Telefon-Sender gleichzeitig beide 
Prüftasten. Die obere LED leuchtet grün auf und zeigt 
damit an, dass ein Funksignal übertragen wird.

2 Die gelbe Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und zeigt 
damit an, dass das Signal empfangen wurde. Zusätzlich 
sendet der Empfänger Blitzlicht- oder Vibrationssignale 
aus. Dies ist abhängig vom Empfängermodell.

Hinweis: Wenn Sie das Signalmuster geändert haben, reagiert 
das Gerät gemäß den Angaben in der Tabelle auf Seite 19. 

3

1 2 1 2

BE1431
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Anschluss an das Telefon

Variante 1
Zum einen können Sie den Telefon-Sender mit dem beiliegenden Kabel an die sogenannte TAE-Dose anschließen  
(rechts oder links):

Anschluss Kabel/Adapter Y-kabel

TAE kabel

Variante 2
Sollte Ihnen nur der mittlere Anschluss zur Verfügung stehen, benötigen Sie zusätzlich einen Kabel/Adapter oder  
ein Y-Kabel (erhältlich im Elektrofachhandel):

Anschluss

z. B. Anrufbeantworter z. B. Modem

Telefon

VISIT-SENDER

17



Variante 3
Sollten Sie Ihre Telefonie über einen Router/DSL Modem betreiben, ist das anschließen des Telefon-Senders abhängig von 
dem bereits angeschlossenen Analog-Telefon. Sollte Ihr Telefon an einen dieser anschlüsse angeschlossen sein, verfahren 
Sie bitte wie bei Variante 2 dargestellt. 

Variante 4
Ist Ihr Telefon am Router mit einem RJ11 (Westernstecker) Kabel verbunden, benötigen Sie neben dem beiliegenden Kabel, 
den zusätzlichen Splitter BE9005. Generell lässt sich natürlich der Visit Telefon-Sender auch an einen freien Anschluss 
des Routers oder DSL Modems anschließen. Dies setzt jedoch vorraus, dass dieser über die jeweilige Software mit der 
entsprechenden Rufnummer (muss zwingend die gleiche wie am Telefon sein) belegt wurde.

Splitter - BE9005
(erhältlich im Elektrofachhandel) RJ11 Kabel Splitter - BE9005

18
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VISIT-SENDER

Visit Telefon-Sender   

Standardmäßiges Signalmuster
Wenn der Telefon-Sender von einem eingehenden Anruf oder von einem ausgelösten Zubehörgerät aktiviert wird, passiert 
Folgendes:

1 Die LED des Senders leuchtet auf und zeigt damit an, dass der Sender an den Empfänger sendet.

2 Die Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und der Empfänger beginnt, in einer bestimmten Geschwindigkeit Ton-, Blitzlicht- 
oder Vibrationssignale auszusenden. Dies wird Signalmuster genannt. Das Signalmuster wird vom angeschlossenen 
Zubehör und dem Sender bestimmt. Standardmäßig ist es dieses Muster:

Sender Empfänger-Signalmuster

Quelle

 Festnetztelefon

 Mobile Phone Sensor

 Weiteres Zubehör

LED 

Grün, oben

Grün, oben

Grün, unten

LED 

Gelbes Leuchten

Gelbes Blinken

Grünes Leuchten

Ton

1 x Klingelsignal, tief

2 x Klingelsignal, hoch

1 x Türgong, tief

Vibration

Mittel

Mittel

Langsam

Blitzlicht

Ja

Ja

Ja

Signalmuster ändern
Das Signalmuster wird vom Sender vorgegeben. Öffnen Sie die vordere Abdeckung des Senders und stellen Sie 
für die Änderung des Signalmusters die Signalschalter gemäß den Angaben in der nachstehenden Tabelle um.

Sender Empfänger-Signalmuster

Quelle LED Ton Vibration Blitzlicht

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

Gelbes Leuchten
Gelbes Blinken
Grünes Leuchten

1 x Klingelsignal, tief
2 x Klingelsignal, hoch
1 x Türgong, tief

Mittel
Mittel
Langsam

Ja
Ja
Ja

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

Gelbes Leuchten
Gelbes Blinken
2 x grünes Blinken

1 x Klingelsignal, tief
2 x Klingelsignal, hoch
2 x Türgong, tief

Mittel
Mittel
Langsam

Ja
Ja
Ja

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

Gelbes Leuchten
Gelbes Blinken
3 x gelbes Blinken

1 x Klingelsignal, tief
2 x Klingelsignal, hoch
1 x Klingelsignal, hoch

Mittel
Mittel
Mittel

Ja
Ja
Ja

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

Gelbes Leuchten
Gelbes Blinken
2 x orangefarbenes Blinken

1 x Klingelsignal, tief
2 x Klingelsignal, hoch
Babymelodie

Mittel
Mittel
Schnell

Ja
Ja
Ja

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

2 x gelbes Blinken
Gelbes Leuchten
3 x orangefarbenes Blinken

2 x Klingelsignal, tief 
1 x Klingelsignal, tief
Babymelodie

Schnell
Mittel
Schnell

Ja
Ja
Ja

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

2 x gelbes Blinken
Orangefarbenes Blinken
Grünes Blinken

2 x Klingelsignal, tief
Babymelodie
2 x Türgong, hoch

Mittel
Schnell
Langsam

Ja
Ja
Ja

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

Orangefarbenes Blinken
3 x gelbes Blinken
2 x grünes Blinken

Babymelodie
1 x Klingelsignal, hoch
2 x Türgong, tief

Mittel
Mittel
Langsam

Ja
Ja
Ja

Festnetztelefon / Prüftaste 
Mobile Phone Sensor 
Weiteres Zubehör

3 x gelbes Blinken
2 x gelbes Blinken
Grünes Blinken

1 x Klingelsignal, hoch 
2 x Klingelsignal, tief
2 x Türgong, hoch

Mittel
Mittel
Langsam

Ja
Ja
Ja

On
Off
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich unter der Sender-Abdeckung.
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Öffnen Sie die vordere Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen 

Funkfrequenzschalter auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. 
(Standardmäßig befinden sich alle Funkfrequenzschalter in der unteren Position = Aus)

2 Halten Sie die Prüf-/Funktionstaste des Empfängers so lange gedrückt, bis die grüne 
und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Sender gleichzeitig beide Prüftasten, um die neue Funkfrequenz zu 
übermitteln.

4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz geändert wurde. Anschließend 
kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.

Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 

x 5

Fehlersuche

On
Off

Problem Lösung

Die LEDs blinken einmal pro Minute 
orangefarben.

 Ersetzen Sie die Batterien. Verwenden Sie ausschließlich Lithium- oder  
Alkaline-Batterien (1,5 V; AA; LR6).

Die Sender-LED leuchtet grün auf, 
aber der Empfänger reagiert nicht.

 Überprüfen Sie die Batterien von Sender und Empfänger sowie die Verbindungen 
bzw. Anschlüsse.
 Verringern Sie den Abstand zwischen Empfänger und Sender, um sicherzustellen, 

dass sie in Reichweite sind.
 Stellen Sie sicher, dass die Geräte auf dieselbe Frequenz eingestellt sind, siehe 

Funkfrequenz ändern.
Die Sender-LED leuchtet nicht auf, 
wenn das Telefon klingelt oder ein 
Zubehörgerät ausgelöst wird.

 Drücken Sie die Prüftasten des Senders. Prüfen Sie alle Verbindungen bzw. 
Anschlüsse, wenn die LED grün aufleuchtet. Wenn die LED nicht grün aufleuchtet, 
ersetzen Sie die Batterien. Verwenden Sie ausschließlich Lithium- oder  
Alkaline-Batterien (1,5 V; AA; LR6).

Die Sender-LED leuchtet nicht auf, 
wenn ich die Prüftasten betätige.

 Ersetzen Sie die Batterien. Verwenden Sie ausschließlich Lithium- oder  
Alkaline-Batterien (1,5 V; AA; LR6). Wenn die LED weiterhin nicht aufleuchtet, 
setzen Sie sich mit Ihrem Händler zwecks Service-Informationen in Verbindung.

Der Empfänger wird ohne 
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

1 2 3 4

BE1431

On
Off
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Tasten und Verbindungen

Lieferumfang

 BE1491 Visit Babyruf-Sender

 2 x Alkaline-Batterien (1,5 V; AA)

 Tischständer (vormontiert)

 Schraube und Wanddübel

Strom und Batterie

 Batteriestrom  
2 x Lithium- oder Alkaline-Batterien 
(1,5 V; AA)

 Stromverbrauch 
Aktiv < 70 mA 
Ruhezustand < 400 μA

 Betriebsdauer 
Alkaline-Batterien ca. 6 Monate 
Lithium-Batterien ca. 1 Jahr

 Umgebung

 Nur für den Innengebrauch  
Betriebstemperatur 
15 °C bis 35 °C (59 °F bis 95 °F)

 Relative Luftfeuchtigkeit 
5 % bis 95 % (nicht kondensierend)  

Frequenz und Reichweite

 Frequenz: 314,91 MHz, 433,92 MHz und 
868,30 MHz, abhängig von der Region

 Reichweite: 50 - 250 m (55 - 273 yd), 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Zubehör

 BE9024 Alarmtrittmatte 
Benachrichtigt Sie, wenn Ihr Baby sein 
Bett verlässt

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 100 mm, 4,0 Zoll

 Breite: 65 mm, 2,6 Zoll

 Tiefe: 27 mm, 1,1 Zoll

 Gewicht: 120 g, 4,2 oz (inkl. Batterien)

Aktivierung

 Über das interne Mikrofon und die 
Prüftasten

 Zubehör Alarmtrittmatte

Einstellungen

 Empfindlichkeit 
65 dB, 75 dB, 85 dB

 Verzögerung 
30 s, 10 s, 1 s

Technische Spezifikationen

VISIT-SENDER

Visit Babyruf-Sender 

Prüf- / Programmtasten Externer Trigger 
(3,5 mm)

MikrofonLED-Leuchten

BE9024 Alarmtrittmatte
Stellen Sie stets sicher, dass sich der Babyruf-Sender außerhalb der Reichweite von Kindern befindet. 
Stellen Sie den Babyruf-Sender niemals im Bett oder Laufgitter des Kindes auf.
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Mit der Stimme

1 Stellen Sie sich neben den Babyruf-Sender und machen Sie 
ein paar Geräusche. Die obere LED leuchtet grün auf und 
zeigt damit an, dass das Geräusch bzw. Schall erkannt wird.

2 Die orangefarbene Visit-LED am Empfänger leuchtet 
auf und zeigt damit an, dass das Funksignal empfangen 
wurde. Zusätzlich sendet der Empfänger Blitzlicht- oder 
Vibrationssignale aus. Dies ist abhängig vom  
Empfängermodell.

Hinweis: Wenn Sie das Signalmuster geändert haben, 
reagiert das Gerät gemäß den Angaben in folgender Tabelle.

Installation des Babyruf-Senders
1 Ziehen Sie die Batterielasche heraus, um das Gerät zu starten. 

(Sie können auch die Prüftasten für drei Sekunden gedrückt halten, um es ein- oder auszuschalten).

2 Platzieren Sie den Babyruf-Sender auf dem Nachttisch oder befestigen Sie ihn mit beiliegender Schraube und Dübel an 
der Wand. Der empfohlene Abstand beträgt 0,5 bis 2,0 Meter (stets außerhalb der Reichweite des Kindes).

1 2

Prüfen der Verbindung

Mit der Prüftaste

1 Drücken Sie am Babyruf-Sender gleichzeitig beide 
Prüftasten. Die obere LED leuchtet grün auf und zeigt 
damit an, dass ein Funksignal übertragen wird.

2 Die orangefarbene Visit-LED am Empfänger leuchtet auf 
und zeigt damit an, dass das Signal empfangen wurde. 
Zusätzlich sendet der Empfänger Blitzlicht- oder  
Vibrationssignale aus. Dies ist abhängig vom  
Empfängermodell.

Hinweis: Wenn Sie das Signalmuster geändert haben, 
reagiert das Gerät gemäß den Angaben in folgender Tabelle.

1 2 1 2

BE1491
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VISIT-SENDER

Standardmäßiges Signalmuster
Wenn der Babyruf-Sender von der Stimme des Babys oder der Alarmtrittmatte aktiviert wird, passiert Folgendes:

1 Die LED des Babyruf-Senders leuchtet grün auf und zeigt damit an, dass es an den Empfänger sendet. 

2 Die Visit-LED am Empfänger leuchtet orangefarben auf und der Empfänger beginnt, in einer bestimmten 
Geschwindigkeit Ton-, Blitzlicht- oder Vibrationssignale auszusenden. Dies wird Signalmuster genannt.  
Der Babyruf-Sender und die Alarmtrittmatte geben das Signalmuster vor. Standardmäßig ist es dieses Muster:

Babyruf-Sender Empfänger-Signalmuster

Quelle

 Stimme des Babys

 Alarmtrittmatte

LED 

Grün, oben

Grün, unten

LED 

Orangefarbenes Leuchten

Grünes Leuchten

Ton

Babymelodie

1 x Türgong, tief

Vibration

Schnell

Langsam

Blitzlicht

Ja

Ja

Signalmuster ändern
Wenn Sie mehr als ein Kind haben, können Sie für jeden Babyruf-Sender ein eigenes Signalmuster 
der Visit-LED einstellen. Dazu öffnen Sie einfach die vordere Abdeckung und stellen einen beliebigen 
Funkfrequenzschalter auf die obere Position (= Ein). Vergewissern Sie sich, dass alle anderen Schalter 
in der unteren Position (=Aus) stehen.

Babyruf-Sender Empfänger-Signalmuster

Quelle LED Ton Vibration Blitzlicht

Babyruf-Sender 1
Alarmtrittmatte 1

Orangefarbenes Leuchten
Grünes Leuchten

Babymelodie
Babymelodie

Schnell
Schnell

Ja
Ja

Babyruf-Sender 2
Alarmtrittmatte 2

2 x orangefarbenes Blinken
2 x grünes Blinken

Babymelodie
Babymelodie

Schnell
Schnell

Ja
Ja

Babyruf-Sender 3
Alarmtrittmatte 3

3 x orangefarbenes Blinken
3 x orangefarbenes Blinken

Babymelodie
Babymelodie

Schnell
Schnell

Ja
Ja

Babyruf-Sender 4
Alarmtrittmatte 4

Orangefarbenes Blinken
Orangefarbenes Blinken

Babymelodie
Babymelodie

Schnell
Schnell

Ja
Ja

Visit Babyruf-Sender 

Einstellungen anpassen
Die Tasten für Empfindlichkeit und Verzögerung befinden sich auf der linken Seite des Babyruf-Senders. Wenn Sie eine Taste 
drücken, wird anhand der Farbe der zugehörigen LED die aktuelle Einstellung angezeigt. Drücken Sie die Taste wiederholt,  
um die Einstellung zu ändern.
 Der Babyruf-Sender wird trotz schreienden Babys nicht 

aktiviert: Empfindlichkeit erhöhen.
 Der Babyruf-Sender wird bereits bei leisen Geräuschen 

aktiviert: Empfindlichkeit verringern.
 Der Babyruf-Sender wird zu früh/spät aktiviert: Verzögerung 

entsprechend anpassen.
Empfindlichkeitseinstellungen Verzögerungseinstellungen

 65 dB Rot  30 s Rot 
 75 dB Orange   10 s Orange 
 85 dB Grün  1 s Grün 

On
Off

SIGNAL
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich unter der Abdeckung des Babyruf-Senders.
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Entfernen Sie vorsichtig den Tischständer und öffnen Sie die vordere Abdeckung des 

Babyruf-Senders. Stellen Sie einen beliebigen Funkfrequenzschalter auf die obere 
Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. 

2 Halten Sie die Prüf-/Funktionstaste des Empfängers so lange gedrückt, bis die grüne 
und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Babyruf-Sender gleichzeitig beide 
Prüftasten, um die neue Funkfrequenz zu übermitteln.

4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz 
geändert wurde. Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.

Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 

Fehlersuche
Problem Lösung

Die LEDs blinken einmal pro 
Minute orangefarben.

 Ersetzen Sie die Batterien. Verwenden Sie ausschließlich Lithium- oder Alkaline-Batterien 
(1,5 V; AA; LR6).

Die Babyruf-Sender-LED leuchtet 
grün auf, aber der Empfänger 
wird nicht aktiviert.

 Überprüfen Sie die Batterien von Babyruf-Sender und Empfänger sowie die 
Verbindungen bzw. Anschlüsse.
 Verringern Sie den Abstand zwischen Babyruf-Sender und Empfänger, um 

sicherzustellen, dass sie in Reichweite sind.
 Stellen Sie sicher, dass die Geräte auf dieselbe Frequenz eingestellt sind, siehe 

Funkfrequenz ändern.

Die Babyruf-Sender-LED leuchtet 
nicht auf, obwohl das Baby 
schreit.

 Verringern Sie den Abstand zwischen Baby und Babyruf-Sender oder erhöhen Sie die 
Mikrofon-Empfindlichkeit, siehe Einstellungen anpassen.
 Hinweis: Stellen Sie stets sicher, dass sich der Babyruf-Sender außerhalb der 

Reichweite von Kindern befindet. Stellen Sie den Babyruf-Sender niemals im Bett 
oder Laufgitter des Kindes auf.

Der Babyruf-Sender wird bereits 
bei leisen Geräuschen aktiviert.

 Verringern Sie die Empfindlichkeit oder vergrößern Sie den Abstand des Babyruf-Senders 
zum Kinderbett, siehe Einstellungen anpassen.

Der Babyruf-Sender wird zu früh 
aktiviert.

 Erhöhen Sie die Verzögerung. Weitere Informationen finden Sie unter Einstellungen 
anpassen.

Der Babyruf-Sender wird zu spät 
aktiviert.

 Verringern Sie die Verzögerung. Weitere Informationen finden Sie unter Einstellungen 
anpassen.

Der Empfänger wird ohne er-
sichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

x 5

1 2 3 4

On
Off

BE1491
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Tasten und Steuerelemente

Lieferumfang

 BE1480 Visit Rauchmelde-Sender

 1 x Alkaline- oder Lithiumbatterie (9 V)

 Montageplatte

 Schrauben und Dübel

Strom und Batterie

 Batteriestrom 
Duracell (9 V; MN1604),  
Energizer (522) oder Ultralife  
(9 V; U9VL-J; Lithium)

 Stromverbrauch 
Aktiv < 40 mA 
Ruhezustand < 10 μA

 Betriebsdauer 
Alkaline-Batterien ca. 3 Jahre 
Lithium-Batterien ca. 6 Jahre

Umgebung

 Nur für den Innengebrauch  
Betriebstemperatur 
0 °C bis 38 °C (32 °F bis 100 °F)

 Relative Luftfeuchtigkeit 
15 % bis 95 % (nicht kondensierend)  

Frequenz und Reichweite

 Frequenz: 314,91 MHz, 433,92 MHz und 
868,30 MHz, abhängig von der Region

 Reichweite: 50 - 250 m (55 - 273 yd), 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Gesetzliche Anforderungen

 BE1480 erfüllt die Norm EN 14604: 
2005 für Rauchmelde-Sender

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 100 mm, 4,0 Zoll

 Breite: 100 mm, 2,6 Zoll

 Tiefe: 35 mm, 1,4 Zoll

 Gewicht: 110 g, 3,9 oz (inkl. Batterien)

Sensortyp

 Optisch-thermal Sensor mit akusti-
schem Alarm von > 85 dB(A) bei 3 m

Aktivierung

 Mit der Prüftaste

 Mit dem integrierten Rauchmelder

 Mit dem integrierten Temperatur-
sensor, wenn eine Temperatur von 
etwa ca. 57 °C überschritten wird.

Technische Spezifikationen

VISIT-SENDER

BE1480 Visit Rauchmelde-Sender 

Lautsprecher FunkantennePrüftaste

Funkfrequenz-Tasten 1 bis 6
Broadcast-Schalter 7
Bitte verwenden Sie nicht Schalter Nr. 8 Batterie
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Mit dem Prüfaerosol für Rauchmelde-Sender

1 Sprühen Sie etwas Prüfaerosol in die Kammer und 
warten Sie fünf bis zehn Sekunden, bis der Rauchmelde-
Sender einen Piepton ausgibt und ein Funksignal an den 
Empfänger sendet.

2 Die rote Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und zeigt 
damit an, dass das Signal empfangen wurde. Zusätzlich 
sendet der Empfänger Blitzlicht- oder Vibrationssignale 
aus. Dies ist abhängig vom Empfängermodell.

Hinweis: Der Rauchmelde-Sender gibt einen Piepton aus 
und sendet das Signal an den Empfänger, solange sich 
Aerosol in der Kammer des Rauchmelde-Senders befindet.

Installation des Rauchmelde-Senders
1 Entfernen Sie die Montageplatte und schließen Sie die Batterie an den Batterie-Druckknöpfen an, um das Gerät zu starten. 

Warten Sie ungefähr zehn Sekunden, während der Rauchmelde-Sender einen Selbsttest durchführt. Wenn die Prüftaste 
einmal blinkt, ist der Selbsttest abgeschlossen.

2 Befestigen Sie die Montageplatte mit den beiliegenden Schrauben und Dübeln an der Zimmerdecke. 
Bringen Sie ihn in einem Mindestabstand von 50 cm (19,7 Zoll) zu Wänden und anderen Hindernissen an, siehe Installation 
des Rauchmelde-Senders.

3 Befestigen Sie den Rauchmelde-Sender durch Drehen im Uhrzeigersinn an der Montageplatte. Ziehen Sie die Antenne so 
heraus, dass sie nach unten gerichtet ist.

1 2

Prüfen der Verbindung
Mit der Prüftaste

1 Halten Sie die Prüftaste des Rauchmelde-Senders länger 
als eine Sekunde gedrückt. Der Rauchmelde-Sender gibt 
einen Piepton aus und überträgt ein Funksignal an den 
Empfänger.

2 Die rote Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und zeigt 
damit an, dass das Signal empfangen wurde. Zusätzlich 
sendet der Empfänger Blitzlicht- oder Vibrationssignale 
aus. Dies ist abhängig vom Empfängermodell.

Hinweis: Sobald Sie die Prüftaste des Rauchmelde-
Senders loslassen, wird der Piepton nach einigen Sekunden 
ausgeschaltet.

1 2 1 2

3

BE1480
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VISIT-SENDER

BE1480 Visit Rauchmelde-Sender 

Standardmäßiges Signalmuster
Die LED des Rauchmelde-Senders blinkt einmal pro Minute rot und zeigt damit an, dass er korrekt funktioniert. 
Je nach Alarm gibt es folgende Signalmuster:

Rauchmelde-Sender Empfänger-Signalmuster

Alarmtyp

 Feuer erkannt

LED 

Rotes Blinken

Ton 

Feueralarm

LED 

Rotes Blinken

Ton

Feueralarm

Vibration

Lang

Blitzlicht

Ja

 Batterieladestand 
niedrig

2 x rotes 
Blinken

1 Piepton pro 
Minute

Rotes Blinken 
alle 5 s

Kein Signal Kein Signal Kein Signal

 Batterie leer Rotes Blinken 1 Piepton pro 
Sekunde

Rotes Blinken 
alle 5 s

1 x Feueralarm Langsam Kein Signal

Verwendung des Broadcast-Modus
Wenn das Signal des Rauchmelde-Senders an alle Visit-Empfänger in Reichweite gesendet werden soll, müssen Sie den 
Broadcast-Modus aktivieren. Damit werden die Funkfrequenzen außer Kraft gesetzt.

So aktivieren Sie den Broadcast-Modus:
 Stellen Sie den Funkfrequenzschalter Nr. 7 auf der Rückseite des Rauchmelde-Senders auf die obere Position (= Ein),  

um den Broadcast-Modus zu aktivieren.
Hinweis:  Aktivierung über die Prüftasten und Batteriewarnungen werden nur an Geräte mit derselben Funkfrequenz übertragen.

Verwendung des Toaster-Modus
Um Fehlalarme z. B. beim Kochen zu vermeiden, können Sie die Empfindlichkeit des Rauchmelde-Senders vorübergehend verringern.

So aktivieren Sie den Toaster-Modus:
 Drücken Sie kurz die Prüftaste. Der Rauchmelde-Sender gibt einen Piepton aus und blinkt zweimal gelb.  

Im Toaster-Modus blinkt die LED dauerhaft rot. 
 Drücken Sie erneut die Prüftaste, um den Toaster-Modus zu deaktivieren. Der Rauchmelde-Sender gibt einen Piepton 

aus und blinkt dreimal gelb.
Hinweis:  Nach zwanzig Minuten schaltet sich der Toaster-Modus automatisch aus.

Installation des Rauchmelde-Senders
Befestigen Sie den Rauchmelde-Sender in der Mitte der Decke 
(außer in Schlafzimmern), wobei ein Mindestabstand von 
50 cm zur Wand eingehalten werden muss. Wenn mehrere 
Schlafzimmer im Haus verteilt sind, empfehlen wir jeweils 
eigene Rauchmelde-Sender. Installieren Sie in mehrstöckigen 
Gebäuden mindestens einen Rauchmelde-Sender pro Etage. 

Vermeiden Sie Küchen, Kamine und Garagen als 
Installationsorte, da Küchendunst, Wärmeentwicklung von 
Feuerstätten (wie Kamine) und Autoabgase zu Fehlalarmen 
führen können. Der Rauchmelde-Sender darf nicht in 
Feuchträumen, in der Nähe von Belüftungen/Ventilatoren 
oder in landwirtschaftlichen Gebäuden installiert werden.

Prüfung und Wartung
Führen Sie regelmäßig Überprüfungen des/der Rauchmelde-Sender/s durch, am besten einmal pro Woche (z. B. beim Putzen), 
aber mindestens einmal pro Monat. Prüfen Sie das Gerät immer umgehend nach Phasen längerer Abwesenheit (z. B. nach 
dem Urlaub). Mit einem feuchten Tuch reinigen. Saugen Sie Ihren Rauchmelde-Sender bei jedem Batteriewechsel mit einem 
weichen Bürstenaufsatz des Staubsaugers aus. Rauchmelde-Sender niemals überstreichen!

 = Mínimo,  = Extra
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden auf der Rückseite des Rauchmelde-Senders.
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Entfernen Sie die Montageplatte und stellen Sie einen der sechs Funkfrequenzschalter 

auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern.
2 Halten Sie die Prüf-/Funktionstaste des Empfängers solange gedrückt, bis die grüne und 

die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.
3 Halten Sie die Prüftaste des Rauchmelde-Senders länger als eine Sekunde gedrückt, um 

die neue Funkfrequenz zu übermitteln.
4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz 

geändert wurde. Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.
Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 
Wenn der Broadcast-Modus aktiviert ist, reagieren alle Visit-Empfänger unabhängig von den Funkfrequenzeinstellungen.

Fehlersuche
Die meisten Probleme lassen sich mit den nachstehenden Ratschlägen schnell beheben.

Problem Lösung

Es passiert nichts, wenn ich die 
Prüftaste drücke.

 Tauschen Sie die Batterie des Rauchmelde-Senders aus.  
Verwenden Sie eine Batterie vom Typ Duracell MN1604, Energizer 522 oder Ultralife U9VL-J.

Der Rauchmelde-Sender gibt 
einen Piepton aus, wenn ich 
die Prüftaste drücke, aber der 
Empfänger reagiert nicht.

 Stellen Sie sicher, dass die Antenne des Rauchmelde-Senders gerade nach unten 
ausgerichtet ist.

 Überprüfen Sie die Batterien von Rauchmelde-Sender und Empfänger sowie die 
Verbindungen bzw. Anschlüsse.

 Verringern Sie den Abstand zwischen Empfänger und Rauchmelde-Sender, um 
sicherzustellen, dass sie in Reichweite sind.

 Stellen Sie sicher, dass die Geräte auf dieselbe Frequenz eingestellt sind, siehe 
Funkfrequenz ändern.

Der Empfänger wird ohne 
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Tauschen Sie die Batterie aus. Verwenden Sie eine Batterie vom Typ Duracell MN1604, 
Energizer 522 oder Ultralife U9VL-J.

 Wenn das Problem weiter besteht, ist vermutlich in der Nähe ein anderes Visit-System 
installiert, das Ihr System aktiviert. Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe 
Funkfrequenz ändern.

Der Empfänger gibt ohne 
ersichtlichen Grund Pieptöne aus.

 Der Rauchmelde-Sender ist defekt und muss zur Reparatur eingesendet werden.

7   8

x 5
1 2 3 4

On
Off

BE1480
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Tasten und Steuerelemente

Lieferumfang 

 BE1441 Tischblitzlampe oder 
BE1442 Tischblitzlampe mit  
Ausfall-Akku

 Stromversorgung

 4 x Akkus (1,2 V; AAA; NiMH) 
(nur Modell BE1442)

Strom und Batterie

 Netzstrom 
7,5 V DC / 1500 mA 
Externes Netzteil

 Stromverbrauch 
Aktiv: 1250 mA, Ruhezustand: 10 mA

 Ausfall-Akkus (nur Modell BE1442) 
4 x Akkus (1,2 V AAA NiMH) 

 Betriebsdauer der Akkus ca. 48 h, 
wenn vollständig geladen

Zubehör

 BE9075 Wandkonsole 

 BE1270 Vibrationskissen

 BE9251 Mobile Phone Sensor

 BE9105 Telefonkabel

Frequenz und Reichweite

 Funkfrequenz 
314,91 MHz, 433,92 MHz oder 
868,30 MHz, abhängig von der Region

 Reichweite 
50 – 250 m (55 – 273 yd.) 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Ausgang

 Integriertes Xenon-Licht mit ca. 
30 Candela Warnung! Blitzlichter 
können epileptische Anfälle 
hervorrufen.

Abmessungen und Gewicht

 Höhe BE1441: 140 mm, 5,5 Zoll 
 BE1442: 155 mm, 6,1 Zoll

 Durchmesser  BE1441: 70 mm, 2,7 Zoll 
 BE1442: 78 mm, 1,3 Zoll

 Gewicht 310 g, 10,9 oz.

Visit-LEDs

Die Visit-LEDs zeigen normalerweise 
Folgendes an:

 Orange LED, Schnuller-Symbol 
Der Babyruf-Sender wurde aktiviert

 Grüne LED, Türsymbol 
Der Tür-Sender wurde aktiviert

 Gelbe LED, Telefonsymbol  
Der Telefon-Sender wurde aktiviert

 Rote LED, Feuersymbol  
Der Rauchmelde-Sender wurde 
aktiviert

Technische Spezifikationen

VISIT-EMPFÄNGER

Visit Tischblitzlampe

Stumm- / PrüftasteBlitzlichtVisit-LEDs

Akkus BE1442Strom-LED Kabelhalter
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3 - BE1270 Vibrationskissen, 4 - BE9105 Telefonkabel



1 2 3

Erste Schritte
1 Verbinden Sie das Netzkabel mit dem Empfänger und schließen Sie es an eine Netzsteckdose an. Ziehen Sie die 

Batterielasche an der Unterseite heraus (nur BE1442). Stellen Sie den Empfänger auf einer flachen, ebenen Oberfläche auf 
oder installieren Sie ihn mit dem beiliegenden Wandkonsolen-Zubehör an der Wand (siehe separate Anweisungen).

2 Um die Funkverbindung überprüfen zu können, benötigen Sie einen Visit-Sender. Drücken Sie die Prüftaste/n des Senders. 
3 Am Empfänger leuchtet eine Visit-LED auf und der Empfänger beginnt, zu blinken. Wenn ein Vibrationskissen 

angeschlossen ist, vibriert dieser Alarm. Durch kurzes Drücken der Stumm-/Prüftaste wird die letzte Signalausgabe 
wiederholt. Wenn nichts passiert, siehe Fehlersuche.

Standardmäßiges Signalmuster
Wenn ein Sender aktiviert wird, leuchtet eine LED an der Tischblitzlampe auf und das Vibrationskissen beginnt, mit einer 
bestimmten Geschwindigkeit zu vibrieren. Dies wird Signalmuster genannt. Der Sender gibt das Signalmuster vor, das 
standardmäßig wie folgt eingestellt ist:

Sender Tischblitzlampe Vibrationskissen

Aktivierte Quelle

 Tür-Sender / Druckknopf-Sender

 Telefon-Sender / angeschlossenes Telefon

 Babyruf-Sender

 Rauchmelde-Sender

Visit-LED

Grün

Gelb

Orange

Rot

Blitzlicht

Ja

Ja

Ja

Ja

Vibration

Langsam

Mittel

Schnell

Lang

Signalmuster ändern
Das Signalmuster kann nur an den Sendern geändert werden. Siehe Signalmuster ändern für den jeweiligen Sender.

Strom-LED-Anzeigen
Wenn die Tischblitzlampe an den Netzstrom angeschlossen wird, leuchtet die Strom-LED grün auf.  
Das BE1442-Modell verfügt zudem über Ausfall-Akkus. Die Strom-LED zeigt Folgendes an:

Strom-LED

 Grünes Leuchten

 Grünes Blinken

 Rotes Leuchten

 Rotes Blinken

Status

Die Tischblitzlampe ist an den Netzstrom angeschlossen. Reservebatterien wurden erkannt.

Die Tischblitzlampe ist an den Netzstrom angeschlossen. Es wurden keine Reservebatterien erkannt.

Die Tischblitzlampe lauft auf Reserve-Batterien.

Die Reserve-Batterien sind fast leer.

 BE1441 | BE1442
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich an den Sendern.
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Öffnen Sie die Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen Funkfrequenzschalter 

auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. Siehe Funkfrequenz 
ändern für den jeweiligen Sender.

2 Halten Sie die Stumm-/Prüftaste auf der Oberseite des Sender so lange gedrückt, bis die 
grüne und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Empfänger die Prüftaste/n, um die neue Funkfrequenz zu übermitteln.
4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz geändert wurde. Anschließend kehrt 

das Gerät in den normalen Modus zurück.
Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 

1 2 3 4

x 5

VISIT-EMPFÄNGER

Visit Tischblitzlampe 

Zubehör
Die Tischblitzlampe kann mit dem folgenden Zubehör ergänzt werden:

 BE1270 Vibrationskissen 
Weckt Sie mit Vibrationen unter dem Kissen oder der Matratze. 

 BE9250 Mobile Phone Sensor 
Legen Sie ihn auf Ihr Mobiltelefon oder Tablet 
und die Tischblitzlampe benachrichtigt Sie über 
eingehende Anrufe und Nachrichten. 

 BE9105 Telefonkabel 
Mit dem Kabel können Sie den Empfänger mit 
Ihrem Festnetztelefon verbinden und sich so mit 
Blitzlichtsignalen benachrichtigen lassen, wenn 
das Telefon klingelt. 

 BE9075 Wandkonsole

Blitzlicht ausrichten
Der Kopf der Tischblitzlampe ist drehbar, was eine einfache Ausrichtung des Lichts ermöglicht. So können Sie das Blitzlicht 
z. B. gegen eine Wand richten, wenn Sie es als zu stark empfinden. Für die Tischblitzlampe ist ebenfalls ein Silikon-Überzug 
in verschiedenen Farben erhältlich (Art.-Nr.: BE9164-BE9167).

On
Off
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Problem Lösung

Der Empfänger scheint ausge-
schaltet zu sein.

 Überprüfen Sie, ob die Stromversorgung (bzw. das Netzteil) richtig angeschlossen ist.
 Laden Sie die Ausfall-Akkus mindestens 24 Stunden lang auf (nur BE1442).

Die Strom-LED blinkt rot.  Die Ausfall-Akkus sind fast leer und die Stromversorgung (bzw. das Netzteil) ist nicht 
angeschlossen. Schließen Sie das Netzteil an und laden Sie die Ausfall-Akkus mindestens 
24 Stunden lang auf.

Die Strom-LED blinkt grün.  Der Empfänger erkennt keine Ausfall-Akkus. Ziehen Sie an der Batterielasche,  
siehe Erste Schritte.

Der Empfänger reagiert nicht, 
wenn ein Sender aktiviert 
wird, funktioniert aber, wenn 
ich die Prüftaste drücke.

 Überprüfen Sie die Batterien des Senders sowie die Verbindungen bzw. Anschlüsse. 
 Verringern Sie den Abstand zwischen Empfänger und Sender, um sicherzustellen,  

dass sie in Reichweite sind.
 Überprüfen Sie, ob der Empfänger auf dieselbe Funkfrequenz eingestellt ist wie die 

anderen Geräte im Visit-System, siehe Funkfrequenz ändern. 

Der Empfänger wird ohne 
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

Das Blitzlicht ist zu grell.  Richten Sie das Blitzlicht neu aus, indem Sie den Kopf schwenken, oder dämpfen Sie das 
Licht mit einem Silikon-Überzug.

Erweiterte Programmierung
Mit der erweiterten Programmierung können Sie das Signalmuster eines bestimmten Senders und für ein bestimmtes 
Ereignis sowie die angezeigten LED-Farben und das Vibrations-Signalmuster individuell nach Belieben anpassen.  
Die erweiterte Programmierung setzt die Funkfrequenz außer Kraft und verbindet die Geräte anhand der Seriennummer. 
Bitte beachten Sie, dass Rauchmelde-Sender aus Sicherheitsgründen nicht programmiert werden können. 
Hinweis: Der Sender muss aktiviert werden, da er innerhalb des Systems darauf ausgelegt ist, das richtige Signal zu 
erzeugen. Dies bedeutet, dass Sie nicht immer die Sender-Prüftaste verwenden können (siehe Standardmäßiges 
Signalmuster für den jeweiligen Sender).
So programmieren Sie den Empfänger:
1 Halten Sie die Stumm-/Prüftaste des Empfängers gedrückt. Die grüne und die gelbe Visit-LED beginnen, abwechselnd 

zu blinken. Aktivieren Sie wie vorgesehen den gewünschten Sender, während Sie die Taste weiterhin gedrückt halten. 
Lassen Sie die Taste los.

2 Blättern Sie durch die verschiedenen Visit-LED-Optionen, indem Sie am Empfänger die Stumm-/Prüftaste drücken. 
Wählen Sie die gewünschte Visit-LED-Farbe aus, indem Sie die Stumm-/Prüftaste so lange gedrückt halten, bis die 
Strom-LED erlischt und wieder aufleuchtet.

3 Blättern Sie durch die verschiedenen Vibrationssignal-Optionen, indem Sie am Empfänger die Prüftaste drücken 
(Vibrationskissen erforderlich). Wählen Sie das gewünschte Vibrations-Signalmuster aus, indem Sie die Stumm-/
Prüftaste so lange gedrückt halten, bis die Strom-LED erlischt und wieder aufleuchtet.

4 Der Empfänger zeigt jetzt die neue Visit-LED-Farbe und das neue Vibrations-Signalmuster an. Drücken Sie kurz die 
Stumm-/Prüftaste, um die Demonstration zu beenden. Nach kurzer Zeit kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück. 

Erweiterte Programmierung löschen
Befolgen Sie das nachstehende Verfahren zum Löschen der erweiterten Programmierung.
1 Halten Sie die Stumm-/Prüftaste des Empfängers so lange gedrückt, bis die grüne und die gelbe Visit-LED abwechselnd 

blinken. Lassen Sie die Taste los.
2 Drücken Sie die Stumm-/Prüftaste des Empfängers drei Mal in schneller Folge.
3 Alle LEDs blinken ca. zwei Sekunden lang und zeigen so an, dass die erweiterte Programmierung gelöscht wurde.

Fehlersuche
Die meisten Probleme lassen sich mit den nachstehenden Ratschlägen schnell beheben.

 BE1441 | BE1442
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Tasten und Steuerelemente

Lieferumfang

 BE1450 Tragbarer Empfänger

 4 x Batterien (1,5 V; LR14)

 Wandkonsole

 Schrauben und Wanddübel

Strom und Batterie

 Netzstrom 
7,5 V DC / 1000 mA  
Optionales Netzteil  
Europa: BE9201, UK: BE9202

 Batteriestrom 
4 x Alkaline-Batterien (1,5 V; LR14) 

 Betriebsdauer 
2 bis 3 Jahre mit Alkaline-Batterien

 Stromverbrauch 
Aktiv: 1000 mA,  
Ruhezustand: 0,1 mA

Ausgang

 Einstellbares Tonsignal 
Max. 93 dBA bei 1 m, 
Frequenzbereich: 500 bis 1000 Hz

 Ausgang Vibrationskissen:  
2,0 bis 4,0 VDC oder 
Lautsprecher-Ausgang:  
10,0 kΩ, 0 – 4,0 V

Frequenz und Reichweite

 Funkfrequenz 
314,91 MHz, 433,92 MHz und 
868,30 MHz, abhängig von der Region

 Reichweite 
50 – 250 m (55 – 273 yd.), 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Zubehör

 BE1270 Vibrationskissen

 BE9201/BE9202 Netzteil

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 165 mm, 6,5 Zoll

 Breite: 130 mm, 5,1 Zoll

 Tiefe: 36 mm, 1,5 Zoll

 Gewicht: 590 g, 20,8 oz  
(inkl. Batterien)

Visit-LEDs

Die Visit-LEDs zeigen normalerweise 
Folgendes an:

 Orange LED, Schnuller-Symbol 
Der Babyruf-Sender wurde aktiviert

 Grüne LED, Türsymbol 
Der Tür-Sender wurde aktiviert

 Gelbe LED, Telefonsymbol  
Der Telefon-Sender wurde aktiviert

 Rote LED, Feuersymbol  
Der Rauchmelde-Sender wurde 
aktiviert

Technische Spezifikationen

VISIT-EMPFÄNGER

Visit tragbarer Empfänger

Visit-LEDsLautstärkeStrom-LED Ein-/Aus-Schalter für Blitzlicht 

Vertiefungen für Wandbefestigung Batteriefach Optionale Stromversorgung

BE1270 Vibrationskissen

Prüftaste

BE1450        BE1452

Flash-
LEDs
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1 2 3

Erste Schritte
1 Schieben Sie das Batteriefach auf, legen Sie die Batterien ein und schließen Sie das Fach wieder. Stellen Sie den Empfänger 

auf einer flachen, ebenen Oberfläche auf oder installieren Sie ihn mit der beiliegenden Wandkonsole an der Wand. 
2 Um die Funkverbindung überprüfen zu können, benötigen Sie einen Visit-Sender. Drücken Sie die Prüftaste/n des Senders. 
3 Am Empfänger leuchtet eine Visit-LED auf und der Empfänger beginnt, Blitz- und Tonsignale auszugeben.  

Wenn ein Vibrationskissen angeschlossen ist, vibriert dieser Alarm. Durch kurzes Drücken der Prüftaste wird die letzte 
Signalausgabe wiederholt. Wenn nichts passiert, siehe Fehlersuche.

Standardmäßiges Signalmuster
Wenn ein Sender aktiviert wird, leuchtet eine LED an der Tischblitzlampe auf, der Empfänger beginnt, Blitz- und Tonsignale 
auszugeben, und das Vibrationskissen beginnt, mit einer bestimmten Geschwindigkeit zu vibrieren. Dies wird Signalmuster 
genannt. Der Sender gibt das Signalmuster vor, das standardmäßig wie folgt eingestellt ist:

Sender Tragbarer Empfänger Vibrationskissen

Aktivierte Quelle

 Tür-Sender / Druckknopf-Sender
 Telefon-Sender
 Babyruf-Sender
 Rauchmelde-Sender

Visit-LED

Grün
Gelb
Orange
Rot

Ton

Türgong

Klingelsignal

Babymelodie

Feueralarmsignal

Blitzlicht 

Ja

Ja

Ja

Ja

Vibration

Langsam

Mittel

Schnell

Lang

Signalmuster ändern
Das Signalmuster kann nur an den Sendern geändert werden. Siehe Signalmuster ändern für den jeweiligen Sender.

Lautstärke und Blitzlicht anpassen
Mit dem roten Lautstärkeregler auf der Oberseite des Empfängers können Sie die Lautstärke nach Wunsch anpassen.  
Die Lautstärke ist in einem Bereich von 0 bis 93 dBA (bei 1 m und einer Hauptfrequenz von 500 bis 1000 Hz) einstellbar.  
Mit dem Ein-/Aus-Schalter auf der Empfänger-Rückseite können Sie das Blitzlicht ein- und ausschalten.

Batterien ersetzen
Wenn die Strom-LED bei Einschalten des Empfängers gelb leuchtet, sind die Batterien fast leer. So ersetzen Sie die Batterien: 
 Schieben Sie die Batterieabdeckung auf. Tauschen Sie die alten Batterien durch vier neue Alkaline-Batterien (1,5 V; LR14) 

aus, siehe die Angaben des Batteriefachs für korrekte Positionierung.

 BE1450 | BE1452
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VISIT-EMPFÄNGER

Visit tragbarer Empfänger 

Zubehör
Der tragbare Empfänger kann mit dem folgenden Zubehör ergänzt werden:

 BE1270 Vibrationskissen
Weckt Sie durch Vibrationen, falls 
etwas passiert, während Sie schlafen. 
Schließen Sie das Vibrationskissen an den 
Empfänger an und schieben Sie es unter 
das Kopfkissen oder unter die Matratze 
Ihres Betts.

 BE9201 EU / BE9202 Stromversorgung (UK)
Wenn Ihr Empfänger immer am selben 
Platz steht, können Sie ihn an den 
Netzstrom anschließen und müssen sich 
keine Gedanken über Batterien machen.

BE1270

On
Off

Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich an den Sendern. 
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Öffnen Sie die Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen 

Funkfrequenzschalter auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu 
ändern. Siehe Funkfrequenz ändern für den jeweiligen Sender.

2 Halten Sie die Prüftaste auf der Unterseite des tragbaren Empfängers so lange 
gedrückt, bis die grüne und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie 
die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Sender die Prüftaste/n, um die 
neue Funkfrequenz zu übermitteln.

4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz 
geändert wurde. Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.

Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 
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Problem Lösung

Der Empfänger scheint  
ausgeschaltet zu sein.

 Die Batterien sind leer. Ersetzen Sie sie mit vier Alkaline-Batterien (1,5 V; LR14).  

Bei Aktivierung des Empfängers 
leuchtet die Strom-LED gelb.

 Der Batterieladestand ist niedrig. Ersetzen Sie sie mit vier Alkaline-Batterien  
(1,5 V; LR14). 

Der Empfänger reagiert nicht, 
wenn ein Sender aktiviert wird, 
funktioniert aber, wenn ich die 
Prüftaste drücke.

 Überprüfen Sie die Batterien des Senders sowie die Verbindungen bzw. Anschlüsse. 
 Verringern Sie den Abstand zwischen Empfänger und Sender, um sicherzustellen,  

dass sie in Reichweite sind.
 Überprüfen Sie, ob der Empfänger auf dieselbe Funkfrequenz eingestellt ist wie die 

anderen Geräte im Visit-System, siehe Funkfrequenz ändern. 

Der Empfänger wird ohne  
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

Der Empfänger ist zu leise.  Stellen Sie die Lautstärke mit dem roten Lautstärkeregler auf der Oberseite des 
Empfängers lauter.

Der Empfänger gibt keine 
Blitzlicht-Signale aus.

 Vergewissern Sie sich, dass der Blitzlichtsignal-Schalter auf der Rückseite des Geräts auf 
der ON- Position (= Ein) steht.

Erweiterte Programmierung
Mit der erweiterten Programmierung können Sie das Signalmuster eines bestimmten Senders und für ein bestimmtes 
Ereignis sowie die angezeigten LED-Farben und das Ton- und Vibrations-Signalmuster individuell nach Belieben anpassen. 
Die erweiterte Programmierung setzt die Funkfrequenz außer Kraft und verbindet die Geräte anhand der Seriennummer. 
Bitte beachten Sie, dass Rauchmelde-Sender aus Sicherheitsgründen nicht programmiert werden können. 
Hinweis: Der Sender muss aktiviert werden, da er innerhalb des Systems darauf ausgelegt ist, das richtige Signal zu 
erzeugen. Dies bedeutet, dass Sie nicht immer die Sender-Prüftaste verwenden können (siehe Standardmäßiges 
Signalmuster für den jeweiligen Sender).

So programmieren Sie den Empfänger:
1 Halten Sie die Prüftaste des Empfängers gedrückt. Die grüne und die gelbe Visit-LED beginnen, abwechselnd zu blinken. 

Aktivieren Sie wie vorgesehen den gewünschten Sender, während Sie die Taste weiterhin gedrückt halten. Die Strom-LED 
am Empfänger leuchtet gelb auf, um anzuzeigen, dass Sie sich im erweiterten Programmiermodus befinden. Lassen Sie die 
Taste los.

2 Blättern Sie durch die verschiedenen Visit-LED-Optionen, indem Sie am Empfänger die Prüftaste drücken. Wählen Sie 
die gewünschte Visit-LED-Farbe aus, indem Sie die Prüftaste so lange gedrückt halten, bis die Strom-LED erlischt und 
wieder aufleuchtet.

3 Blättern Sie durch die verschiedenen Ton-Optionen, indem Sie am Empfänger die Prüftaste drücken. Wählen Sie den 
gewünschten Ton aus, indem Sie die Prüftaste so lange gedrückt halten, bis die Strom-LED erlischt und wieder aufleuchtet.

4 Blättern Sie durch die verschiedenen Vibrationssignal-Optionen, indem Sie am Empfänger die Prüftaste drücken 
(Vibrationskissen erforderlich). Wählen Sie das gewünschte Vibrations-Signalmuster aus, indem Sie die Prüftaste so 
lange gedrückt halten, bis die Strom-LED erlischt und wieder aufleuchtet.

5 Der Empfänger zeigt jetzt die neue Visit-LED-Farbe sowie das neue Ton- und Vibrations-Signalmuster an. Drücken Sie 
kurz die Prüftaste, um die Demonstration zu beenden. Nach kurzer Zeit kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.  

Erweiterte Programmierung löschen
Befolgen Sie das nachstehende Verfahren zum Löschen der erweiterten Programmierung.
1 Halten Sie die Prüftaste des Empfängers solange gedrückt, bis die grüne und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. 

Lassen Sie die Taste los.
2 Drücken Sie die Prüftaste des Empfängers drei Mal in schneller Folge.
3 Alle Visit-LEDs blinken ca. zwei Sekunden lang und zeigen so an, dass die erweiterte Programmierung gelöscht wurde.

Fehlersuche

 BE1450 
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Funktionstaste

GürtelclipVisit-LEDs

Batterie-LED

Batterieauswurf Batteriefach

Optionale Sicherungsschnur mit Klemme

Vorderseiten-Etikett Batterieabdeckung

Tasten und Steuerelemente

Lieferumfang: 

 BE1470 Visit Pager-Empfänger

 Sicherungsschnur mit Klemme

 Zweites Vorderseiten-Etikett

Strom und Batterie

 Netzstrom 
7,5 V DC 200 mA mit Ladegerät

 Batteriestrom 
1 x Alkaline (1,5 V; AAA) oder 
nachladbare NiMH-Akku  
(1,2 V; AAA)

 Betriebsdauer 
Alkaline-Batterie: 2 bis 3 Wochen 
NiMH-Akku:  
ca. 1 Woche Stromverbrauch

 Stromverbrauch 
Aktiv: ≤200 mA, Ruhezustand: ≤1 mA

Umgebung

 Nur für den Innengebrauch 
Betriebstemperatur 
15 °C bis 35 °C (59 °F bis 95 °F)

 Relative Luftfeuchtigkeit 
5 % bis 95 % (nicht kondensierend)  

Frequenz und Reichweite

 Funkfrequenz 
314,91 MHz, 433,92 MHz oder 
868,30 MHz, abhängig von der 
Region

 Reichweite 
50 – 250 m (55 – 273 yd.), 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Zubehör

 BE1260 Pager-Ladegerät

 BE1270 Vibrationskissen

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 86 mm, 3,4 Zoll

 Breite: 57 mm, 2,2 Zoll

 Tiefe: 29 mm, 1,1 Zoll

 Gewicht: 70 g, 2,5 oz (inkl. Batterien)

Visit-LEDs

Die Visit-LEDs zeigen normalerweise 
Folgendes an:

 Orange LED, Schnuller-Symbol 
Der Babyruf-Sender wurde aktiviert

 Grüne LED, Türsymbol 
Der Tür-Sender wurde aktiviert

 Gelbe LED, Telefonsymbol  
Der Telefon-Sender wurde aktiviert

 Rote LED, Feuersymbol  
Der Rauchmelde-Sender wurde 
aktiviert

Technische Spezifikationen

VISIT-EMPFÄNGER

Visit Pager-Empfänger
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Standardmäßiges Signalmuster
Wenn ein Sender aktiviert wird, leuchtet die LED am Pager auf und der Pager beginnt, mit einer bestimmten Geschwindigkeit 
zu vibrieren. Dies wird Signalmuster genannt. Der Sender gibt das Signalmuster vor, das standardmäßig wie folgt eingestellt ist:

Aktivierter Sender Pager-LED Pager- / Vibrationskissen Vibration

 Tür-Sender

 Druckknopf-Sender

 Telefon-Sender

 Babyruf-Sender

 Rauchmelde-Sender

Grün

Grün

Gelb

Orange

Rot

Langsam

Langsam

Mittel

Schnell

Lang

Signalmuster ändern
Das Signalmuster kann nur an den Sendern geändert werden. Siehe Signalmuster ändern für den jeweiligen Sender.

Vorderseiten-Etikett wechseln
Wenn Sie Visit für andere Zwecke verwenden möchten, können Sie das Vorderseiten-Etikett austauschen.  
So wechseln Sie das Etikett:
 Öffnen Sie das Batteriefach, ersetzen Sie das originale durch das beiliegende zweite Etikett und schließen Sie das Fach wieder.

Batterie ersetzen
Wenn die Batterie-LED beginnt, gelb zu blinken, ist die Batterie fast leer. So ersetzen Sie die Batterie: 
 Öffnen Sie das Batteriefach und drücken Sie die Auswurftaste, um die Batterie zu entfernen. Legen Sie eine Alkaline-

Batterie (1,5 V; AAA) oder eine nachladbare NiMH-Akku (1,2 V; AAA) ein, wenn Sie das Ladegerät BE1260 verwenden. 

BE1470

Erste Schritte
1 Öffnen Sie das Batteriefach, legen Sie die Batterie ein und schließen Sie das Fach wieder. 

Befestigen Sie den Pager mit dem Gürtelclip an Ihrem Gürtel. Für zusätzliche Sicherung gegen Verlust können Sie die 
beiliegende Sicherungsschnur verwenden.

2 Um die Funkverbindung überprüfen zu können, benötigen Sie einen Visit-Sender. Drücken Sie die Prüftaste/n des Senders. 
3 Der Pager beginnt zu vibrieren und die Visit-LED leuchtet auf. Wenn während des Ladens ein Vibrationskissen 

angeschlossen ist, vibriert dieses. Wenn nichts passiert, siehe Fehlersuche.
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich an den Sendern.
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Öffnen Sie die Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen Funkfrequenzschalter 

auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. Siehe Funkfrequenz 
ändern für den jeweiligen Sender.

2 Halten Sie die Funktionstaste des Pagers solange gedrückt, bis die grüne und die gelbe 
Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Sender die Prüftaste/n, um die neue 
Funkfrequenz zu übermitteln.

4 Am Pager blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz 
geändert wurde. Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.

Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein.  

1 2 3 4

x 5

VISIT-EMPFÄNGER

Visit Pager-Empfänger

Pager-Zubehör
Der Pager kann mit dem folgenden Zubehör ergänzt werden:

 BE1260 Pager-Ladegerät
Lädt Ihren Pager über Nacht auf. Sie können es 
auf dem Nachttisch platzieren und maximal zwei 
Vibrationskissen anschließen. Bitte beachten Sie, dass 
der Pager während des Ladevorgangs nicht vibriert, 
die Visit-LED funktioniert jedoch wie gewohnt.

 BE1270 Vibrationskissen
Weckt Sie durch Vibrationen, falls etwas 
passiert, während Sie schlafen. Schließen Sie das 
Vibrationskissen an das Pager-Ladegerät an und 
schieben Sie es unter das Kopfkissen oder unter die 
Matratze Ihres Betts.

Warnung! Bei Verwendung des Pager-Ladegeräts dürfen Sie AUSSCHLIESSLICH NACHLADBARE NiMH-
Akkus im Pager verwenden. Nicht-nachladbare Batterien laufen aus, wenn der Pager in das Ladegerät 
eingelegt wird, und die auslaufende Batteriesäure beschädigt die Elektronik. Daraus resultierende Schäden 
sind von der Garantie ausgeschlossen.

BE1260

BE1270

On
Off
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Erweiterte Programmierung
Mit der erweiterten Programmierung können Sie das Signalmuster eines bestimmten Senders und für ein bestimmtes 
Ereignis sowie die angezeigten LED-Farben und das Vibrations-Signalmuster individuell nach Belieben anpassen.  
Die erweiterte Programmierung setzt die Funkfrequenz außer Kraft und verbindet die Geräte anhand der Seriennummer. 
Bitte beachten Sie, dass Rauchmelde-Sender aus Sicherheitsgründen nicht programmiert werden können.  
Hinweis: Der Sender muss aktiviert werden, da er innerhalb des Systems darauf ausgelegt ist, das richtige Signal zu 
erzeugen. Dies bedeutet, dass Sie nicht immer die Sender-Prüftaste verwenden können (siehe Standardmäßiges 
Signalmuster für den jeweiligen Sender).

So programmieren Sie den Pager:

1 Halten Sie die Funktionstaste des Pagers gedrückt. Die grüne und die gelbe Visit-LED beginnen abwechselnd zu blinken. 
Aktivieren Sie wie vorgesehen den gewünschten Sender, während Sie die Taste weiterhin gedrückt halten. Die gelbe Batterie-
LED am Pager leuchtet auf, um anzuzeigen, dass Sie sich im erweiterten Programmiermodus befinden. Lassen Sie die Taste los.

2 Blättern Sie durch die verschiedenen Visit-LED-Optionen, indem Sie am Empfänger die Funktionstaste drücken.  
Wählen Sie das gewünschte Visit-LED-Signalmuster aus, indem Sie die Funktionstaste so lange gedrückt halten, bis die 
Batterie-LED erlischt und wieder aufleuchtet.

3 Blättern Sie durch die verschiedenen Vibrations-Optionen, indem Sie am Pager die Funktionstaste drücken.  
Wählen Sie das gewünschte Vibrations-Signalmuster aus, indem Sie die Funktionstaste so lange gedrückt halten, bis die 
Batterie-LED erlischt und wieder aufleuchtet.

4 Der Pager zeigt jetzt die neue Visit-LED-Farbe und das neue Vibrations-Signalmuster an. Drücken Sie kurz die 
Funktionstaste, um die Demonstration zu beenden. Nach kurzer Zeit kehrt der Pager in den normalen Modus zurück.  

Erweiterte Programmierung löschen
Befolgen Sie das nachstehende Verfahren zum Löschen der erweiterten Programmierung.
1 Halten Sie die Funktionstaste des Pagers solange gedrückt, bis die grüne und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. 

Lassen Sie die Taste los.
2 Drücken Sie die Funktionstaste des Pagers drei Mal in schneller Folge.
3 Alle Visit-LEDs blinken ca. zwei Sekunden lang und zeigen so an, dass die erweiterte Programmierung gelöscht wurde.

Fehlersuche
Die meisten Probleme lassen sich mit den nachstehenden Ratschlägen schnell beheben.

Problem Lösung

Der Pager scheint ausgeschaltet 
zu sein.

 Die Batterie ist leer. Ersetzen Sie sie mit einer Alkaline-Batterie (1,5 V; AAA). 
Wichtig! Wenn Sie ein Pager-Ladegerät haben, dürfen Sie ausschließlich 
nachladbare NiMH-Akkus (1,2 V; AAA) für den Pager verwenden.

Die Batterie-LED blinkt gelb.  Der Batterieladestand ist niedrig. Ersetzen Sie sie mit einer Alkaline-Batterie (1,5 V; AAA). 
Wichtig! Wenn Sie ein Pager-Ladegerät haben, dürfen Sie ausschließlich 
nachladbare NiMH-Akkus (1,2 V; AAA) für den Pager verwenden.

Der Pager reagiert nicht, wenn ein 
Sender aktiviert wird.

 Überprüfen Sie die Batterien der Sender. 
 Verringern Sie den Abstand zwischen Pager und Sender, um sicherzustellen, dass 

sie in Reichweite sind.
 Überprüfen Sie, ob der Pager auf dieselbe Funkfrequenz eingestellt ist wie die 

anderen Geräte im Visit-System, siehe Funkfrequenz ändern.  

Der Pager wird ohne ersichtlichen 
Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

BE1470
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Tasten und Steuerelemente

Lieferumfang

 BE1560 Visit-Armband-Empfänger 

 BE1570 Ladegerät

 Elastisches Armband

 Stromversorgung

Strom und Batterie

 Netzstrom: 7,5 V DC / 1500 mA

 Stromverbrauch 
Empfänger: Aktiv: 100 mA, Ruhezustand: 3 mA 
Ladegerät: Aktiv: 650 mA, Ruhezustand: 70 mA

 Batteriestrom 
Empfänger: 1 x nachladbarer Knopfakku  
(1,2 V; V40H) 
Ladegerät: 4 x nachladbare NiMH Akkus  
(1,2 V; NiMH)

 Betriebs- und Ladedauer 
Receiver: ca. 30 h, Ladedauer: ca. 8 h 
Ladegerät: Ladedauer des Akkus: ca. 24 h

Umgebung

 Nur für den Innengebrauch  
Betriebstemperatur 
15 °C bis 35 °C (59 °F bis 95 °F)

 Relative Luftfeuchtigkeit 
5 % bis 95 %  
(nicht kondensierend)  

Frequenz und Reichweite

 Funkfrequenz 
314,91 MHz, 433,92 MHz und 
868,30 MHz, abhängig von der 
Region

 Reichweite 
50 – 100 m (55 – 110 yd.), 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Zubehör

 BE1270 Vibrationskissen

 BE9086 Kabel für externen Trigger

Abmessungen und Gewicht

 Empfänger Ladegerät

 Höhe 49 mm 100 mm

 Breite 38 mm 95 mm

 Tiefe 12 mm 117 mm

 Gewicht  27 g 185 g

Visit-LEDS

Die Visit-LEDs zeigen normalerweise 
Folgendes an:

 Orange LED, Schnuller-Symbol 
Der Babyruf-Sender wurde aktiviert

 Grüne LED, Türsymbol 
Der Tür-Sender wurde aktiviert

 Gelbe LED, Telefonsymbol  
Der Telefon-Sender wurde aktiviert

 Rote LED, Feuersymbol  
Der Rauchmelde-Sender wurde 
aktiviert

Technische Spezifikationen

VISIT-EMPFÄNGER

Visit Armband-Empfänger
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Visit-LEDsSilikon-Armband Eingang für Vibrationskissen (3,5 mm)

Ladegerät Lade-LED

BE1270 Vibrationskissen

Funktionstaste Netz-LED
Prüftaste

Vibrationskissen

Batterie-LED

Stromversorgung



”click”

1 2 3

Erste Schritte
1 Ziehen Sie die Batterielasche heraus und schließen Sie das Netzteil an eine Netzsteckdose an. Die Netz-LED leuchtet 

grün auf. Legen Sie den Armband-Empfänger in das Ladegerät und laden Sie ihn mindestens 2 Stunden lang auf. 
Während des Ladevorgangs leuchtet die Lade-LED grün.

2 Um die Funkverbindung überprüfen zu können, benötigen Sie einen Visit-Sender. Drücken Sie die Prüftaste/n des Senders. 

3 Der Empfänger beginnt zu vibrieren und die Visit-LED leuchtet auf. Wenn während des Ladens ein Vibrationskissen 
angeschlossen ist, vibriert dieser Alarm. Wenn nichts passiert, siehe Fehlersuche.

Standardmäßiges Signalmuster
Wenn ein Sender aktiviert wird, leuchtet eine LED am Empfänger auf und der Empfänger beginnt, mit einer bestimmten 
Geschwindigkeit zu vibrieren. Dies wird Signalmuster genannt. Der Sender gibt das Signalmuster vor, das standardmäßig 
wie folgt eingestellt ist:

Aktivierter Sender

 Tür-Sender

 Druckknopf-Sender

 Telefon-Sender

 Babyruf-Sender

 Rauchmelde-Sender

Armband-Empfänger-LED 

Grün

Grün

Gelb

Orange

Rot

Armband-Empfänger-/Vibrationskissen- Vibration 

Langsam

Langsam

Mittel

Schnell

Lang

Signalmuster ändern
Das Signalmuster kann nur an den Sendern geändert werden. Siehe Signalmuster ändern für den jeweiligen Sender.

LED-Anzeigen
Die Batterie-LED beginnt gelb zu blinken, wenn die Batterie des Armband-Empfängers fast leer ist. Die Ladedauer beträgt 
bis zu acht Stunden. Das Ladegerät verfügt über einen Ausfall-Akku und die Lade-LED zeigt Folgendes an:

LED

Lade-LED

Netz-LED

Netz-LED

Anzeige

Grünes Leuchten

Grünes Leuchten

Grünes Blinken

Status

Der Empfänger-Akku wird geladen.

Das Ladegerät wird mit Netzstrom versorgt.

Das Ladegerät wird von den Ausfall-Akkus mit Strom versorgt.

BE8102
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich an den Sendern.
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Öffnen Sie die Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen Funkfrequenzschalter 

auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. Siehe Funkfrequenz ändern 
für den jeweiligen Sender.

2 Halten Sie die Funktionstaste des Armband-Empfängers so lange gedrückt, bis die grüne 
und die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Sender die Prüftaste/n, um die neue 
Funkfrequenz zu übermitteln.

4 Am Empfänger blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz 
geändert wurde. Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.

Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 

1 2 3 4

x 5

VISIT-EMPFÄNGER

Visit Armband-Empfänger 

Zubehör
Der Armband-Empfänger kann mit dem folgenden Zubehör ergänzt werden:

 BE1270 Vibrationskissen
Weckt Sie durch Vibrationen, falls etwas passiert, während 
Sie schlafen. Schließen Sie den Vibrationskissen an das 
Ladegerät an und schieben Sie es unter das Kopfkissen 
oder unter die Matratze Ihres Betts.
Hinweis: Das Vibrationskissen funktioniert nur, wenn sich 
der Armband-Empfänger im Ladegerät befindet.  
Der Empfänger vibriert nicht während des Ladevorgangs, 
die Visit-LED funktioniert jedoch wie gewohnt.
Drücken Sie die Vibrationskissen-Prüftaste auf der Ober-
seite des Ladegeräts, um die Vibrationskissen-Vibration 
auszuprobieren.

On
Off

Warnung! Für Armband-Empfänger und Ladegerät dürfen AUSSCHLIESSLICH NACHLADBARE Akkus 
(NiMH) verwendet werden. Nicht-nachladbare Batterien laufen während des Ladens aus und die auslaufende 
Batteriesäure beschädigt die Elektronik von Armband-Empfänger und Ladegerät. Daraus resultierende 
Schäden sind von der Garantie ausgeschlossen.

BE1270
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Problem Lösung

Der Empfänger scheint 
ausgeschaltet zu sein.

 Der Akku ist leer. Laden Sie den Akku auf oder ersetzen Sie sie mit einem VARTA-Akku  
(V40H; NiHM).

Die Batterie-LED blinkt gelb.  Der Akkuladestand ist niedrig. Laden Sie den Akku auf oder ersetzen Sie sie mit einem 
VARTA-Akku (V40H; NiHM).

Der Empfänger lädt nicht.  Überprüfen Sie, ob der Empfänger richtig im Ladegerät positioniert und die Stromversorgung 
(bzw. das Netzteil) richtig angeschlossen ist. Die Netz-LED und die Lade-LED sollten leuchten.
 Laden oder ersetzen Sie die Ausfall-Akkus durch vier nachladbare Akkus (1,2 V; NiMH) aus.

Der Empfänger reagiert 
nicht, wenn ein Sender 
aktiviert wird.

 Überprüfen Sie die Batterien des Senders sowie die Verbindungen bzw. Anschlüsse. 
 Verringern Sie den Abstand zwischen Empfänger und Sender, um sicherzustellen, dass sie in 

Reichweite sind.
 Überprüfen Sie, ob der Empfänger auf dieselbe Funkfrequenz eingestellt ist wie die anderen 

Geräte im Visit-System, siehe Funkfrequenz ändern.  

Der Empfänger wird ohne  
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

Das Vibrationskissen  
vibriert nicht.

 Überprüfen Sie, ob das Vibrationskissen angeschlossen und der Empfänger im Ladegerät ist.

Erweiterte Programmierung
Mit der erweiterten Programmierung können Sie das Signalmuster eines bestimmten Senders und für ein bestimmtes Ereignis 
sowie die angezeigten LED-Farben und das Vibrations-Signalmuster individuell nach Belieben anpassen. Die erweiterte 
Programmierung setzt die Funkfrequenz außer Kraft und verbindet die Geräte anhand der Seriennummer. Bitte beachten Sie, 
dass Rauchmelde-Sender aus Sicherheitsgründen nicht programmiert werden können. 
Hinweis: Der Sender muss aktiviert werden, da er innerhalb des Systems darauf ausgelegt ist, das richtige Signal zu erzeugen. 
Dies bedeutet, dass Sie nicht immer die Sender-Prüftaste verwenden können (siehe Standardmäßiges Signalmuster für den 
jeweiligen Sender).
So programmieren Sie den Armband-Empfänger:
1 Halten Sie die Prüftaste des Empfängers gedrückt. Die grüne und die gelbe Visit-LED beginnen, abwechselnd zu blinken. 

Aktivieren Sie wie vorgesehen den gewünschten Sender, während Sie die Taste weiterhin gedrückt halten. Die Batterie-LED am 
Empfänger leuchtet gelb auf, um anzuzeigen, dass Sie sich im erweiterten Programmiermodus befinden. Lassen Sie die Taste los.

2 Blättern Sie durch die verschiedenen Visit-LED-Optionen, indem Sie am Empfänger die Funktionstaste drücken. Wählen Sie 
die gewünschte Visit-LED-Farbe aus, indem Sie die Funktionstaste so lange gedrückt halten, bis die Batterie-LED erlischt 
und wieder aufleuchtet.

3 Blättern Sie durch die verschiedenen Vibrations-Optionen, indem Sie am Empfänger die Funktionstaste drücken. Wählen 
Sie das gewünschte Vibrations-Signalmuster aus, indem Sie die Funktionstaste so lange gedrückt halten, bis die Batterie-
LED erlischt und wieder aufleuchtet.

4 Der Armband-Empfänger zeigt jetzt die neue Visit-LED-Farbe und das neue Vibrations-Signalmuster an. Drücken Sie kurz 
die Funktionstaste, um die Demonstration zu beenden. Nach kurzer Zeit kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.  

Erweiterte Programmierung löschen
Befolgen Sie das nachstehende Verfahren zum Löschen der erweiterten Programmierung.
1 Halten Sie die Funktionstaste des Empfängers so lange gedrückt, bis die grüne und die gelbe Visit-LED abwechselnd 

blinken. Lassen Sie die Taste los.
2 Drücken Sie die Funktionstaste des Empfängers drei Mal in schneller Folge.
3 Alle Visit-LEDs blinken ca. zwei Sekunden lang und zeigen so an, dass die erweiterte Programmierung gelöscht wurde.

Fehlersuche
Die meisten Probleme lassen sich mit den nachstehenden Ratschlägen schnell beheben.

BE8102
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Lieferumfang 

 BE1580 Visit Alarm Clock
 BE1272 Vibrationskissen mit Ton
 Stromversorgung
 4 x Ausfall-Akkus (1,2 V; AAA; NiMH)

Strom und Batterie

 Netzstrom 
7,5 V DC / 1000 mA 
Externes Netzteil

 Reservebatterien 
4 x nachladbare Akkus  
(1,2 V AAA NiMH) 

 Betriebsdauer der Ausfall-Akkus 
ca. 24 h, wenn vollständig geladen

 Ladedauer der Ausfall-Akkus 
ca. 10 h, wenn vollständig leer

Ausgangssignale

  Ton 
100 dB bei 10 cm, 950 Hz – 3 kHz

  Vier hochintensiv blinkende LEDs
  Stromversorgung Vibrationskissen:  

2,0 bis 4,0 VDC 
Das Vibrationskissen gibt ein 
Tonsignal aus

Frequenz und Reichweite

 Funkfrequenz 
314,91 MHz, 433,92 MHz oder 
868,30 MHz, abhängig von der Region

 Reichweite 
50 – 250 m (55 – 273 yd.), 
abhängig von Funkfrequenz und 
Gebäudeeigenschaften

Zubehör

 BE1271 Vibrationskissen ohne Ton

 BE9250 Mobile Phone Sensor

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 108 mm, 4,3 Zoll
 Breite: 121 mm, 4,7 Zoll
 Tiefe: 92 mm, 3,6 Zoll
 Gewicht: 390 g, 13,7 oz  

(inkl. Batterien)

Visit-LEDs

Die Visit-LEDs zeigen normalerweise 
Folgendes an:

 Orange LED, Schnuller-Symbol 
Der Babyruf-Sender wurde 
aktiviert

 Grüne LED, Türsymbol 
Der Tür-Sender wurde aktiviert

 Gelbe LED, Telefonsymbol  
Der Telefon-Sender wurde aktiviert

 Rote LED, Feuersymbol  
Der Rauchmelde-Sender wurde 
aktiviert

Technische Spezifikationen

VISIT-EMPFÄNGER

Visit Alarm Clock-Empfänger

Uhrzeit-
Taste

Blitzlicht und Ton AlarmanzeigeVisit-LEDs Alarm ein/aus

Visit Alarm Clock-Empfänger
Weckzeit-TasteSnooze

Weckzeit Blinklicht NachtleuchteLautsprecher

2 

3 4 

Zeitformat

1 – externer Trigger-Eingang (3,5 mm), 2 – Vibrationskissen
3 – Festnetztelefon, 4 – Stromversorgung

1 
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Erste Schritte
1 Ziehen Sie die Batterielasche heraus und schließen Sie das Netzteil an den Blitzlichtwecker und an eine Netzsteckdose an. 

Schließen Sie das Vibrationskissen an, schieben Sie es unter das Kissen oder die Matratze Ihres Bettes und stellen Sie den 
Blitzlichtwecker auf Ihren Nachttisch. 

2 Um die Funkverbindung überprüfen zu können, benötigen Sie einen Visit-Sender. Drücken Sie die Prüftaste/n des Senders. 
3 Am Blitzlichtwecker leuchtet eine Visit-LED auf und der Blitzlichtwecker beginnt, Ton- und Blinklichtsignale auszugeben. 

Das Vibrationskissen gibt ein Tonsignal aus und vibriert. Wenn nichts passiert, siehe Fehlersuche.

Standardmäßiges Signalmuster
Wenn ein Sender aktiviert wird, leuchtet eine LED am Blitzlichtwecker auf, der Wecker beginnt, Blinklicht- und Tonsignale 
auszugeben und das Vibrationskissen beginnt, mit einer bestimmten Geschwindigkeit zu vibrieren. Dies wird Signalmuster 
genannt. Der Sender gibt das Signalmuster vor, dieses ist standardmäßig wie folgt eingestellt:

Sender Blitzlichtwecker Vibrationskissen

Aktivierte Quelle 

 Tür-Sender / Druckknopf-Sender

Visit-LED

Grün

Ton

Türgong

Blitzlicht 

Ja

Vibration 

Langsam

 Telefon-Sender / angeschlossenes Telefon Gelb Klingelsignal Ja Mittel

 Babyruf-Sender Orange Babymelodie Ja Schnell

 Rauchmelde-Sender Rot Feueralarmsignal Ja Lang

Signalmuster ändern
Das Signalmuster kann nur an den Sendern geändert werden. Siehe Signalmuster ändern für den jeweiligen Sender.

Einstellungen
Blinklicht und Ton Ein/Aus
Drücken Sie wiederholt die mit  gekennzeichneten Tasten Blinklicht und Ton Ein/Aus auf der Rückseite des 
Blitzlichtweckers, um zwischen den Optionen zu wechseln. Beim Ausschalten des Blinklichts wird auf der Vorderseite des 
Blitzlichtweckers das Symbol  und beim Stummschalten des Tons das Symbol  angezeigt.
Stärke der Hintergrundbeleuchtung
Drücken Sie wiederholt die mit  gekennzeichnete Taste Hintergrundbeleuchtung auf der Rückseite des 
Blitzlichtweckers, um die Stärke in fünf Stufen anzupassen.
Zeitformat
Drücken Sie die mit 12/24h gekennzeichnete Zeitformat-Taste auf der Rückseite des Blitzlichtweckers, um zwischen der 
12-Stunden- und der 24-Stunden-Anzeige zu wechseln.

BE1580
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Visit Alarm Clock-Empfänger

Uhrzeit einstellen
Drücken Sie die linke Wähltaste und stellen Sie durch 
Drehen der Taste die Stunden ein. Um die Minuten 
einzustellen, wiederholen Sie den vorherigen Schritt. 
Zum Speichern der Einstellung erneut drücken.

Weckzeit einstellen
Drücken Sie die rechte Wähltaste und stellen Sie durch 
Drehen der Taste die Stunden ein. Um die Minuten 
einzustellen, drücken und drehen Sie die Wähltaste 
erneut. Zum Speichern der Einstellung erneut drücken.

Weckzeit aktivieren
Drücken Sie die Taste Wecker Ein/Aus, um die Weckzeit zu 
aktivieren. Die Blitzlichtwecker-Anzeige leuchtet rot auf. 
Zum Deaktivieren der Weckzeit die Taste erneut drücken.

Verwendung von Schlummerfunktion 
(Snooze) und Nachtleuchte
Drücken Sie kurz die Snooze-Taste, um den Weckalarm 
stumm zu schalten (Feueralarme können aus 
Sicherheitsgründen nicht stummgeschaltet werden). Halten 
Sie die Snooze-Taste drei Sekunden lang gedrückt, um die 
Nachtleuchte einzuschalten. Drücken Sie die Taste erneut, 
um die Nachtleuchte auszuschalten.

Blitzlichtwecker-Zubehör
Der Blitzlichtwecker kann mit dem folgenden Zubehör ergänzt werden:  
 BE9105 Telefonkabel 

Mit dem Kabel können Sie Ihr Festnetztelefon am RJ11-Eingang des 
Blitzlichtweckers anschließen und sich so benachrichtigen lassen, 
wenn das Telefon klingelt.

 BE9250 Mobile Phone Sensor
 Schließen Sie ihn an den Ext.Trig.-Eingang des Blitzlichtweckers  

an und legen Sie ihn auf das Display, um über eingehende 
Anrufe oder Nachrichten informiert zu werden.

 BE9024 Alarmtrittmatte
 Schließen Sie sie an den Ext.Trig.-Eingang des Blitzlichtweckers an,  

um benachrichtigt zu werden, wenn Ihr Partner das Bett verlässt.

VISIT-EMPFÄNGER
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Funkfrequenz ändern
Wenn Ihr Visit-System ohne Grund aktiviert wurde, ist vermutlich in der Nähe ein anderes System installiert, das Ihr System 
aktiviert. Um derartige Funkinterferenzen zu verhindern, müssen Sie an allen Geräten die Funkfrequenz ändern.  
Die Funkfrequenzschalter befinden sich an den Sendern.
So ändern Sie die Funkfrequenz:
1 Öffnen Sie die Sender-Abdeckung und stellen Sie einen beliebigen Funkfrequenzschalter 

auf die obere Position (= Ein), um die Funkfrequenz zu ändern. Siehe Funkfrequenz 
ändern für den jeweiligen Sender.

2 Halten Sie die Snooze-Taste des Blitzlichtweckers so lange gedrückt, bis die grüne und  
die gelbe Visit-LED abwechselnd blinken. Lassen Sie die Taste los.

3 Drücken Sie innerhalb von dreißig Sekunden am Sender die Prüftaste/n, um die neue Funkfrequenz zu übermitteln.
4 Am Blitzlichtwecker blinken alle Visit-LEDs fünf Mal, um anzuzeigen, dass die Funkfrequenz geändert wurde.  

Anschließend kehrt das Gerät in den normalen Modus zurück.
Hinweis: Um als Gruppe funktionieren zu können, muss an allen Visit-Geräten dieselbe Funkfrequenz eingestellt sein. 

1 2 3 4

x 5

On
Off

Fehlersuche
Problem Lösung

Der Blitzlichtwecker scheint 
ausgeschaltet zu sein.

 Überprüfen Sie, ob die Stromversorgung (bzw. das Netzteil) richtig angeschlossen ist.
 Laden Sie die Ausfall-Akkus einige Stunden lang auf.

Das -Symbol auf der 
Vorderseite des Blitzlichtweckers 
beginnt, zu blinken.

 Die Stromversorgung (bzw. das Netzteil) ist nicht angeschlossen und die Ausfall-Akkus 
sind fast leer. Schließen Sie das Netzteil an und laden Sie die Ausfall-Akkus einige 
Stunden lang auf.

Das -Symbol wird auf der 
Vorderseite des Blitzlichtweckers 
angezeigt.

 Der Empfänger erkennt keine Ausfall-Akkus. Ziehen Sie an der Batterielasche, siehe 
Erste Schritte.

Der Blitzlichtwecker reagiert 
nicht, wenn ein Sender aktiviert 
wird.

 Überprüfen Sie die Batterien des Senders sowie die Verbindungen bzw. Anschlüsse. 
 Verringern Sie den Abstand zwischen Blitzlichtwecker und Sender, um sicherzustellen, 

dass sie in Reichweite sind.
 Überprüfen Sie, ob der Blitzlichtwecker auf dieselbe Funkfrequenz eingestellt ist wie die 

anderen Geräte im Visit-System, siehe Funkfrequenz ändern. 

Der Blitzlichtwecker wird ohne 
ersichtlichen Grund aktiviert.

 Vermutlich ist in der Nähe ein anderes Visit-System installiert, das Ihr System aktiviert. 
Ändern Sie bei allen Geräten die Funkfrequenz, siehe Funkfrequenz ändern.

Die Alarm-Lautstärke ist zu niedrig.  Die Lautstärke nimmt allmählich zu und erreicht mehr als 100 dB.

BE1580
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VISIT-ZUBEHÖR

Pager-Ladegerät

Ladekontakte

Ladegerät-Halterungen

Lade-LED

BE1270 Vibrationskissen

2 x Vibrationskissen-Buchsen

Tasten und Steuerelemente

Incluye: 
 BE1260 Pager-Ladegerät mit 

vorinstallierten Ausfall-Akkus

 Externes Netzteil

 1 x nachladbarer Akku  
(1,2 V; NiMH) für den Pager

 Stützbügel, Schrauben und Dübel

Lade-LED
 Grünes Leuchten: Der Pager lädt.

 Kein Leuchten: Der Pager ist 
vollständig geladen oder das 
Netzteil ist nicht an den  
Netzstrom angeschlossen.

Abmessungen und Gewicht
 Höhe: 78 mm, 3 Zoll

 Breite: 88 mm, 3,5 Zoll

 Tiefe: 43 mm, 1,7 Zoll

 Gewicht: 385 g, 16,3 oz (inkl. Batterien)

Zubehör
 BE1270 Vibrationskissen 

Verbindet max. zwei Vibrationskissen

 BE9086 Kabel für externen Trigger 
Ausgang B verwenden

Strom und Batterie
 Netzstrom: 8 VDC / 800 mA

 Batteriestrom 
4 x nachladbare Akkus (1,2 V NiMH)

 Hinweis: Die Ausfall-Akkus müssen in 
einem Service-Center ausgetauscht 
werden.

 Ladedauer des Pagers 
Normale Ladedauer: ca. 6 h  
Mit leeren Ausfall-Akkus: ca. 24 h

 Strom für Vibration: 2,0 bis 4,0 VDC  

Umgebung
 Nur für den Innengebrauch

Lieferumfang

Warnung! Bei Verwendung des Pager-Ladegeräts dürfen Sie AUSSCHLIESSLICH NACHLADBARE NiMH-
Akkus im Pager verwenden. Nicht-nachladbare Batterien laufen aus, wenn der Pager in das Ladegerät 
eingelegt wird und die auslaufende Batteriesäure beschädigt die Elektronik. Daraus resultierende Schäden 
sind von der Garantie ausgeschlossen.

Stützbügel
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Erste Schritte
1 Wichtig! Ersetzen Sie die alte Alkaline-Batterie durch den beiliegenden nachladbaren Akku (1,2 V; NiHM).

2 Bringen Sie die Stützbügel an der Rückseite des Ladegeräts an und stellen Sie es auf einer ebenen Fläche auf.  
Mit den beiliegenden Schrauben und Dübeln können Sie es auch an der Wand befestigen.

3 Schließen Sie das Netzteil an einer Netzsteckdose an und legen Sie den Pager in das Ladegerät. Während des Ladens 
leuchtet die Lade-LED grün und erlischt, sobald der Pager vollständig geladen ist. Schließen Sie das Vibrationskissen an 
und schieben Sie es unter das Kissen oder die Matratze Ihres Bettes.

Problem Lösung

Der Pager lädt nicht, wenn er in das 
Ladegerät gelegt wird.

 Überprüfen Sie, ob der Pager richtig im Ladegerät positioniert ist. Die Lade-LED 
leuchtet grün auf und zeigt damit an, dass der Pager geladen wird.

 Wenn die Lade-LED nicht grün aufleuchtet, sind evtl. die Ausfall-Akkus leer. 
Schließen Sie das Netzteil an eine Netzsteckdose und laden Sie die Ausfall-
Akkus auf.

Wenn der Pager aktiviert wird, vibriert 
das Vibrationskissen nicht.

 Überprüfen Sie, ob das Vibrationskissen richtig am Ladegerät angeschlossen ist. 

 Überprüfen Sie, ob der Pager richtig im Ladegerät positioniert ist. Die Lade-LED 
leuchtet grün auf und zeigt damit an, dass der Pager geladen wird.

 Wenn die Lade-LED nicht grün aufleuchtet, sind evtl. die Ausfall-Akkus leer. 
Schließen Sie das Netzteil an eine Netzsteckdose und laden Sie die Ausfall-
Akkus auf.

Prüfen der Verbindung
Hinweis: Laden Sie die Ausfall-Akkus 24 Stunden lang, bevor Sie sie für ein Vibrationskissen verwenden.

1 Um die Funkverbindung überprüfen zu können, benötigen Sie den Pager und einen Visit-Sender.  
Drücken Sie Prüftaste/n des Senders (siehe Prüfen der Funkverbindung des jeweiligen Senders).

2 Wenn der Pager in das Ladegerät gelegt wird, leuchtet eine Visit-LED auf und das Vibrationskissen beginnt zu vibrieren. 
Wenn nichts passiert, siehe Fehlersuche.

Fehlersuche
Die meisten Probleme lassen sich mit den nachstehenden Ratschlägen schnell beheben.

BE1260
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VISIT-ZUBEHÖR

Mobile Phone Sensor 

Ergonomischer Griff

Tiefer Schwerpunkt

Stecker (3,5 mm)

Tasten und Verbindungen
Stecker (2,5 mm)

BE9250 Adapter

BatteriefachRutschfeste Oberfläche

Modellübersicht
Modell BE9250
Das Modell BE9250 verfügt über einen Adapter für den 
Anschluss von Geräten von Bellman & Symfon über einen 
externen Trigger-Eingang (3,5 mm).

Kompatibilität
 BE1580 Visit Alarm Clock
 BE1370 Alarm Clock Pro
 BE1350 Alarm Clock Classic

Technische Spezifikationen
 Batteriestrom: 1 x Alkaline-Batterie (1,5 V; AAA)
 Optische Erkennung: Wird aktiviert, wenn das Display 

eingeschaltet wird
 Lichtempfindlichkeit: Sichtbares Licht > 3 Lux mehr als 2 s
 Anschlüsse: 

Mobile Phone Sensor: Mono-Klinkenstecker (2,5 mm)
Adapter: Mono-Klinkenstecker (3,5 mm)

 Kabellänge: 120 cm, 4 Zoll
 Abmessungen und Gewicht des Sensors:  

24 x 34 x 24 mm, 20 g 
Abmessungen und Gewicht des Adapters:  
53 x 25 x 18 mm, 27 g

Modell BE9251
Das Modell BE9251 kann an alle Geräte von Bellman & 
Symfon angeschlossen werden, die über einen externen 
Trigger-Eingang (2,5 mm) verfügen.

Kompatibilität
 BE1431 Visit Telefon-Sender 

 BE1441 Visit Tischblitzlampe

 BE1442 Visit Tischblitzlampe mit Ausfall-Akkus

Technische Spezifikationen

 Anbringung: Waagerecht am Display

 Optische Erkennung: Wird aktiviert, wenn das Display 
eingeschaltet wird

 Lichtempfindlichkeit: Sichtbares Licht > 3 Lux mehr als 2 s

 Anschluss: Mono-Klinkenstecker (2,5 mm)

 Kabellänge: 120 cm, 4 Zoll

 Abmessungen und Gewicht des Sensors:  
24 x 34 x 24 mm, 20 g

51



1 2 3

1 2

1 2 3

Verwendung von BE9250 mit Blitzlichtwecker
1 Öffnen Sie das Batteriefach, legen Sie die beiliegende Batterie ein und schließen Sie den Mobile Phone Sensor an dem 

Eingang (2,5 mm) an.
2 Schließen Sie den Adapter an den externen Trigger-Eingang (3,5 mm) auf der Rückseite des Blitzlichtweckers an.
3 Legen Sie den Sensor auf das Mobiltelefon- oder Tablet-Display und rufen Sie das Mobiltelefon vom z. B. Festnetztelefon an. 

Wenn sich das Display einschaltet, blinkt die gelbe Visit-LED des Blitzlichtweckers und der Wecker beginnt, Ton-, Blitzlicht- 
oder Vibrationssignale auszusenden.

Verwendung von BE9251 mit Tischblitzlampe
1 Schließen Sie den Mobile Phone Sensor an den externen Trigger-Eingang (2,5 mm) auf der Rückseite des Empfängers an. 

Legen Sie ihn auf das Mobiltelefon- oder Tablet-Display.
2 Rufen Sie das Mobiltelefon vom z. B. Festnetztelefon an. Wenn sich das Mobiltelefon-Display einschaltet, blinkt die gelbe 

Visit-LED des Empfängers und der Empfänger beginnt, Blitzlichtsignale auszusenden.

Verwendung von BE9251 mit Telefon-Sender
1 Öffnen Sie die vordere Abdeckung des Telefon-Senders und schließen Sie den Mobile Phone Sensor an den externen 

Trigger-Eingang (2,5 mm) an. Legen Sie ihn auf das Mobiltelefon- oder Tablet-Display.
2 Rufen Sie das Mobiltelefon vom z. B. Festnetztelefon an. Wenn Sich das Mobiltelefon-Display einschaltet, leuchtet die obere 

LED des Senders grün auf, um anzuzeigen, dass das Funksignal übertragen wird.
3 Die gelbe Visit-LED am Empfänger leuchtet auf und zeigt damit an, dass das Signal empfangen wurde.  

Zusätzlich sendet der Empfänger Blitzlicht- oder Vibrationssignale aus. Dies ist abhängig vom Empfängermodell.

 BE9250 | BE9251
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VISIT-ZUBEHÖR

Vibrationskissen

Rutschfeste  
Oberfläche

Tischblitzlampe

Tasten und Verbindungen
Tragbarer Empfänger

Armband-Empfänger Pager-LadegerätVibrationskissen

Funktion

Weckt Sie mit Vibrationen unter dem 
Kissen oder der Matratze. Benötigt 
keine interne Batterie und verbindet 
sich mit allen Visit-Empfängern und 
Ladegeräten.

Lieferumfang

 BE1270 Vibrationskissen

Stromverbrauch

 Betriebsspannung 
2,0 – 4,0 V DC von einem  
Visit-Empfänger

 Stromverbrauch 250 – 750 mA 

Kabel und Anschlüsse

 Kabellänge: 2 m, 6,5 Zoll

 Anschluss: Mono-Klinkenstecker 
(3,5 mm)

Kompatibilität

Das Vibrationskissen kann an 
die folgenden Visit-Empfänger 
und Ladegerät-Zubehörteile 
angeschlossen werden:

Visit-Empfänger

 BE1450 Visit tragbarer Empfänger 

 BE1441 Visit Tischblitzlampe

 BE1442 Visit Tischblitzlampe mit 
Ausfall-Akkus

 Ladegerät für BE1570 Visit-
Armband-Empfänger

Zubehör

 BE1260 Pager-Ladegerät für den 
BE1470 Visit-Pager-Empfänger

Abmessungen und Gewicht

 Höhe: 88 mm, 3,5 Zoll

 Breite: 88 mm, 3,5 Zoll

 Tiefe: 27 mm, 1,1 Zoll

 Gewicht: 120 g, 4,2 oz.

Umweltbestimmungen

 Nur für den Innengebrauch

 Temperatur: 15 °C bis 35 °C  
(59° bis 95 °F)

 Relative Luftfeuchtigkeit: 5 % -95 % 
Nicht kondensierend

Wartung und Pflege

 Mit einem trockenen Tuch reinigen

 Verwenden Sie keine 
Haushaltsreinigungsmittel, Aerosol-
Sprays, Lösungsmittel, keinen Alkohol, 
Ammoniak oder Scheuermittel.

Technische Spezifikationen

BE1270
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Wandkonsole für Tischblitzlampe BE9075

Verwendung einer Tischblitzlampe

BE1441

1 Verwenden Sie die Bohrschablone zum Markieren und Bohren der Montagelöcher für die Dübel bzw. Schrauben.

2 Entfernen Sie mit einem Innensechskantschlüssel den Tischständer der Tischblitzlampe.

3 Bringen Sie die Wandkonsole an der Wand an. Bringen Sie die Unterseite an und montieren Sie die Tischblitzlampe an 
der Wandkonsole.

Verwendung einer Tischblitzlampe mit Ausfall-Akkus

BE1442/BE1444

1 Verwenden Sie die Bohrschablone zum Markieren und Bohren der Montagelöcher für die Dübel bzw. Schrauben.

2 Entfernen Sie die rot markierte Schraube an der Unterseite der Tischblitzlampe.

3 Bringen Sie die Wandkonsole an der Wand an. Bringen Sie die Schraube wieder an, um die Tischblitzlampe an der 
Wandkonsole zu befestigen.

1

1

2

2

3

3
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VISIT-ZUBEHÖR

Visit-Zubehör 

Magnetschalter

Überwacht die Eingangstür und die Fenster. 
Bringen Sie den Magnetschalter am Tür- oder Fensterrahmen 
an und verbinden Sie ihn mit dem Telefon-Sender.  Wenn die 
Magneten des Magnetschalters getrennt werden, sendet der 
Sender ein Signal an den Visit-Empfänger. 

Technische Spezifikationen

 Abmessungen 25 x 62 x 13 mm, 1 x 2,5 x 0,5 Zoll

 Gewicht 25 g, 0,9 oz.

 Anschluss Mono-Klinkenstecker (3,5 mm)

 Kabellänge 0,5 m, 1,6’

 Unterbrecherkontakt

 Offen
 Geschlossen

> 1,0 cm, 0,4 Zoll Abstand vom Magneten
< 2,0 cm, 0,8 Zoll Abstand vom Magneten

 Farbe Weiß

 Umgebung Nur für den Innengebrauch

Alarmtrittmatte 

Benachrichtigt Sie, wenn jemand auf die Matte tritt.

Legen Sie die Alarmtrittmatte vor die Eingangstür oder vor 
das Bett und schließen Sie sie an den Telefon-Sender oder 
den Babyruf-Sender an, um benachrichtigt zu werden, wenn 
jemand ein Zimmer betritt oder das Bett verlässt.

Technische Spezifikationen

 Abmessungen 720 x 390 x 3 mm, 28 x 15 x 0,1 Zoll

 Gewicht 290 g, 10 oz.

 Anschluss Mono-Klinkenstecker (3,5 mm)

 Kabellänge 200 cm, 6,6’

 Staubdicht und gemäß IP64 versiegelt  
(nicht wasserdicht)

Betrieb  

 Kontakt Schließer (N/O)

 Kontaktwiderstand 1 Ω (abhängig vom Druck)

 Betriebsdruck Nenndruck 25 kg pro 50-mm-Platte.

 Temperaturbereich -10 °C bis 70 °C, 14 °F bis 158 °F

Maximale Leistung/Grenzwerte

 Kontaktgrenzwert 10 VA

 Schaltspannung 25 VDC

 Schaltstrom 0,25 A DC Ohmsche Last

 Dauerstrom 0,25 A DC Ohmsche Last

BE9023

BE9024
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Externes Mikrofon

Erweitert die Reichweite des Tür-Senders
Das externe Mikrofon kann mit dem Tür-Sender 
verwendet werden, wenn die externe Schallquelle zu weit 
vom internen Mikrofon entfernt ist oder wenn getrennte 
Informationen von Türklingel und Gegensprechanlage 
gewünscht sind. 

Technische Spezifikationen

 Abmessungen 33 x 36 x 4 mm, 1,3 x 1,4 x 0,2 Zoll

 Gewicht 15 g, 0,5 oz.

 Anschluss Mono-Klinkenstecker (3,5 mm)

 Kabellänge BE9199: 2,5 m, 8,2‘ 
BE9200: 0,75 m, 5,2’

 Mikrofontyp Piezoelektrisch

 Farbe Weiß

 Umgebung Nur für den Innengebrauch

Kabel für externen Trigger 

Verbindet eine externe Trigger-Quelle mit Visit

Mit dem externen Trigger-Kabel wird eine externe  
Trigger-Quelle mit einem Visit-Produkt verbunden. 
Verwenden Sie es, um z. B. eine vorhandene Türklingel an 
den Telefon-Sender anzuschließen und sich benachrichtigen 
zu lassen, wenn jemand die Türklingel läutet.

Technische Spezifikationen

 Gewicht 25 g, 0,9 oz.

 Anschluss Mono-Klinkenstecker (3,5 mm)

 Kabellänge 0,5 m, 1,6’

 Farbe Weiß

Spannung
 2 bis 30 VDC
 3 bis 24 VAC

Siehe den jeweiligen Visit-Produktabschnitt für detaillierte 
Informationen.

U Tip

Ring

Sleeve

BE9199 | BE9200

BE9253
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Das schwedische Unternehmen Bellman & Symfon widmet 
sich seit über 25 Jahren der Verbesserung der Lebensqualität 
der Menschen mit Hörproblemen und Betreuungsbedarf. 
Unsere Mitarbeiter und Partner haben sich dieser Mission 
verschrieben. Wir arbeiten eng mit medizinischen Fachleuten 
und führenden Gesundheitsexperten zusammen, um ein 
unbeschwertes und selbstbestimmtes Leben für Alle zu 
ermöglichen.

Distributor:
Seniorentechnik-Martin.de
Martin Kommunikationstechnik
Bockhorster Landweg 30a
33775 Versmold
 
Tel. 05423/4734-0
Fax.05423/473420

eMail:  info@seniorentechnik-martin.de
Homepage: www.seniorentechnikmartin.de
Shop:   www.Seniorentechnik-Martin.de




